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(©djtuetjeriljroiuf fitr ba§ Sitljr 1908/09.

git« 1908 Iiis giutt 1909.

guli 1. ®ad Suftfcljiff bad in ber

grülje bon griebricbdifafen aufgeftxegen, paffiert
@c£)afft)aufen, ßürid^ßitjern, Sitfenadjt, 3«g/ Bünclj,
2ßintertl)ur, grauenfetb unb 9îomanêl)orn in feljr
gelungenem gluge unb Eeljrt abenbd nad) griebridfd»
Isafen gurücE. ®ie 23at)nen @amaben»£].iontrefina
unb £ßontrefina=9J!orteratfc£) toerben eröffnet. ®ie
SBalfn ©ijamonif=3Jiartignt) tbirb eingeweiht. —
3. ®er ©djiihenbeteran ©ierargt ©itgp bon 58iel

feiert am ©djüljenfeft in ©umidtnalb fein 50].
©djittgenjubiläum unb erhält ben ©IjrenErang. —
11. ®ad bon ber grau 23aronin b. 3ebttoitj, ©igen»
tiimerin bed ©djtoffed ©tjartreufe, geftiftete gerien»
l)eim ber ©tabt ©l)im auf bem SSüEjt gu SBiEartd»

mit Bei SBaifringen Wirb feierlid) eingeweiht. ®ad
®orf 23onabug in ©raubitnben brennt faft gänglid)
nieber. 163 ©ebättbe eingeäfdjert, 500 £]3erfonen

obbacfjlod. ®er heftige göCjntbinb lief] bie bielfacfj
mit ©djinbeln bebecEten Käufer wie 3wnber empor»
flammen. — 16. SJÎorgend 3 Uljr wirb ber IRicljt»

ftollen bed St)arnabura=©unnelê ber ißerninabaijn
burdjgefdjtagen. — 19. ©emperaturfturg im SBallid,
97eufc|nee im ©ebirge (@ottl)arb, ©äntid unb anberd»

too), ©dfneefall im 2lppengell bis gu 1900 in
herunter, gn Simpadj finbet bad 100]. guöiläum
ber 1808 eingeweihten Sirdfe ftatt. — 22. 2lm beut»

fdjen 23unbedturnfefte in granffurt a. 3JÎ. fiegt bei

ben •©urner=2Bettfämpfen im giinferEampfe gutiud
SBagner Born allgemeinen ©urnbunb in SSern mit
108 fünften. — 24. Ungefähr 2600 m bom

9îorbportale bed Sötfdjbergtunneld öffnet ficO gegen
4 Uljr morgend bei einer Sprengung plölglid) eine

mädjtige, imterirbifdje SBafferaber, bie ben gangen
©tollen mit ©djtamm unb ©cfyutt ausfüllt unb
bie feindliche DJÏannfdjaft ber ©cljidft fortreifst unb
ertränft. —• 25. ©intoeilptng ber neuen Soncorbia»

l)ütte am ©ggifdjljorn burd) bie ©eltion ©rinbelWalb
bed ©. 21. S. — 25./27. ©bgenöffifdjed ©dftuing»
unb Ùlplerfeft in Neuenbürg bon prac^tbollem SBetter

begiinftigt.
©ebenftafel. 1. gn Sern, 42]., 2lpot£)efer

§and 3îogg. gn 9îo£)rbacbgraben bei Langenthal,
66]., ßl)riftian 23eer, ©djwinger, 5ftac£)Eomme bed

berühmten §and Uli 33eer aud ©rub. — 3. gtt
Langmut, 74]., Säfel)änblet 2lbolf Lehmann. —
6. gn giecfjten bei ^utttoil, 75]., ißfläfterer goljann
©teiner. — 9. gn ®ärligen, 70]., ißeter ®ietritfj,
beinahe 40 galjre lang Lehrer bafelbft. — 10. gn
Oberburg ißferbef)änbter gol). ©cprclj. — 16. gn
Dfieberfcljerli ©tationdborfteffer SDietjer. — 18. gn
@olotl)urn, 70]., Dberft
SBilt). SSigier, feit 1886
ÜRationalrat, 1893/1906
2lmmann ber ©tabtge» v 1
metnbe ©olotljurn.
bent gungfraufirn,
g. be Dîougcmont,
ber ©Ideologie. — 24.
©t. ©allen 3<*htwr
ßoltanb. — 27.
gn f>'buc£)fee,

59]., National»
rat U. ®iirren»
matt, DîebaE»

tor ber „SSerner
tSolfdgtg.". —
30. gn Sern,
47j., ©t).58rug=
ger » fpaberma»
cfjer, ©eEretär auf bem eibgenöffifdjen Sefefti»
gvtngdbureait. gn ©enf 21Ipl)onfe=2lleyanbre ißer»

rin, ©efängnidbireEtor in ©enf. — 31. 2lm Ober»
gabelfjorn (SGBalliS) berunglücEte Pfarrer fpürner
bon ©abmen.

$rof.

Döerft SÜBitfielm Sßigicr.
t 18. 3uli 1908.
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Schweizerchronik sur das Jahr 1998/99.

Juli 1908 bis Juni 1909.

Juli 1. Das Luftschiff Zeppelins, das in der

Frühe von Friedrichshafen aufgestiegen, passiert
Schaffhausen, Zürich, Luzern, Küßnacht, Zug, Zürich,
Winterthur, Frauenfeld und Romanshorn in sehr

gelungenem Fluge und kehrt abends nach Friedrichs-
Hafen zurück. Die Bahnen Samaden-Pontresina
und Pontresina-Morteratsch werden eröffnet. Die
Bahn Chamonix-Martigny wird eingeweiht. —
Z. Der Schützenveteran Tierarzt Gügy von Viel
feiert am Schützenfest in Sumiswald sein S0j.
Schützenjubiläum und erhält den Ehrenkranz. —
11. Das von der Frau Baronin v. Zedtwitz, Eigen-
tümerin des Schlosses Chartreuse, gestiftete Ferien-
heim der Stadt Thun auf dem Bühl zu Wikarts-
wil bei Walkringen wird feierlich eingeweiht. Das
Dorf Bonaduz in Graubünden brennt fast gänzlich
nieder. 163 Gebäude eingeäschert, 500 Personen
obdachlos. Der heftige Föhnwind ließ die vielfach
mit Schindeln bedeckten Häuser wie Zunder empor-
flammen. — 16. Morgens 3 Uhr wird der Richt-
stalten des Charnadura-Tunnels der Berninabahn
durchgeschlagen. — 19. Temperatursturz im WalliS,
Neuschnee im Gebirge (Gotthard, Säntis und anders-
wo), Schneefall im Appenzell bis zu 1900 in
herunter. In Limpach findet das 100j. Jubiläum
der 1808 eingeweihten Kirche statt. — 22. Am deut-

sehen Bundesturnfeste in Frankfurt a. M. siegt bei

den 'Turner-Wettkämpfen im Fünferkampfe Julius
Wagner vom allgemeinen Turnbund in Bern mit
108 Punkten. — 24. Ungefähr 2600 in vom

Nordportale des Lötschbergtunnels öffnet sich gegen
4 Uhr morgens bei einer Sprengung plötzlich eine

mächtige, unterirdische Wasserader, die den ganzen
Stollen mit Schlamm und Schutt ausfüllt und
die sämtliche Mannschaft der Schicht fortreißt und
ertränkt. -—- 25. Einweihung der neuen Concordia-
Hütte am Eggischhorn durch die Sektion Grindclwald
des S. A. C. — 25./27. Eidgenössisches Schwing-
und Älplerfest in Neuenburg von prachtvollem Wetter
begünstigt.

Gedenktafel. 1. In Bern, 42j., Apotheker
Hans Rogg. In Rohrbachgraben bei Langenthal,
66j., Christian Beer, Schwinger, Nachkomme des

berühmten Hans Uli Beer aus Trub. — 3. In
Langnau, 74j., Käsehändlet Adolf Lehmann. —
6. In Fiechten bei Huttwil, 75j., Pflästerer Johann
Steiner. — 9. In Därligen, 70j., Peter Dietrich,
beinahe 40 Jahre lang Lehrer daselbst. — 10. In
Oberburg Pferdehändler Joh. Schürch. — 16. In
Niederscherli Stationsvorsteher Meyer. — 18. In
Solothurn, 70j., Oberst
Wilh. Mgier, seit 1886
Nationalrat, 1893/1906
Ammann der Stadtge- l!.

meinde Solothurn.
dem Jungfraufirn,
I. de Rougemont,
der Theologie. — 24.
St. Gallen Zahnar
Colland. — 27.

In H'buchsee,

59j., National-
rat U. Dürren-
matt, Redak-

tor der „Berner
Volksztg.". —
30. In Bern,
47j., CH.Brug-
ger - Haberma-
cher, Sekretär auf dem eidgenössischen Befesti-
gungsbureau. In Genf Alphonse-Alexandre Per-
rin, Gefängnisdirektor in Genf. — 31. Am Ober-
gabelhorn (Wallis) verunglückte Pfarrer Hürner
von Gadmen.

Pros

Oberst Wilhelm Vigicr.
f IS. Juli isvs.
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ißrofeffor Qecm be iRougemont.
t 18. 3utt 1908.

SBitterungdberidjt.
®er Quli 1908 geic^rtete

[id) burd) bercinberlidfed
unb naffed SBetter aud,
immerhin bradjte er im
Slnfang unb gegen bad
©nbe fef)r [djöne unb fjei^e
Sage. — ®ad £>ett, bie

Sirfdjenunbbie
©rbbeeren ge»

rieten gut.
lUQitft 1.

3n SDtabidtoil

[eiert alt ßeljrer
grt£ Simmann
bad 40j. Qubi=
läumald®ire£=
tor bed 9Jtän=

nerdjord. — 2.

@intoeil)ung bed iKorgartenbenïmald. — 23. ©in»
Weisung ber neuen £atl)olifc()en Sirdje in Qntertafen.
— 29./30. 3bternationaIe ^mnbeaudfteEung in
Sangentijal. Slttd ©raubiinben unb Seffin toerben

furchtbare ©etoitterftiirme mit Überfcljtoemmungen
unb ©rbrutfdjen gemelbet, toobei £>äufer unb
©djeunen toeggeriffen unb meh»

rere 3Jien[d)en getötet toerben.

©ebenftafel. 2. $n Sern,
30|., ®ragoneroberiieutenant SB.

[peer, infolge ©turged mit bem

$ferb. —- 4. ^oijann ©tiingi,
©eibenfabrifant in Jorgen. —
5. Slmébée ^ot)Ier, Sefil^er ber

©djofotabenfabrif in Saufanne. —
9. Qn Sern, 41 j., SBölflin fpol)l,
3ournaIift unb giirfpredjer. 3"
©ignau, 40}., ißaul ©cljiipbad),
5Dtitinf)aber ber Sleidfe ©ebritber
©d)iipbadj. — 10. Qn SBorb ait
©emeinbepraf. Qatob Sel)mann,
SJiitglieb ber ôïonom. unb gemein»
nötigen ©efellfdjaft bed Santond
Sern. 3n ®itrrengraben bei Sradj»
feltoalb, 75]., ©£)rift. $fd)bad)er,
©emeinbepreifibent, 3ibilftanbdbe»
amter, ©eftiondcljef. Stiflaud @d)iipbacf), 61 j.,
Sefi^er bed 9îiittil)ubelbabed. — 12. Qn Sern,
74]., Dr. [ifafob Summer, geto. Slrmeeforpdargt. —

Dr. 9îub. fieuenberger.
t 18. Sluqilft 1908.

13. $n ®urrenroth, 55]., ©emeinbepräfibent unb

3ibilftanbdbeamter Sllbert gliiifiger. — 17. Qu
©iberd ©emeinbepreifibent Dr. ©äfar 0. ©epibud,
iDîitglieb bed ©roffen Stated. — 18. 3" Sern,
78]., Dbergeridjtdpräfibent Dr. Stub. Seuenberger,
Stationalrat 1876/1888. — 19. 3n S^iid) Dberft
9Jîaç Sîofenmunb, ißrofcffor am tßolptedinifum. ^n
Sutern, 74]., ©rgieijungdrat Qot)cmn Sudjer. —-
20. $n ^fäffüon (St. 3"ïidj)/ 70]., SClbert Sünbig,,
©eridjtSpräjlbent bafelbft, feit 1891 97ationalrat,
— 27. $m 3ofirtger Sitrgertoalb toirb Sanntoart
3ol)amt ©chär Pon einer Samte erfdjlagen. •—

29. $n 9toberebo»Sefferete, 48]., ifJrof. grançoid
©ianini, feit 15 fahren päbagogifdjer ©pperte bei
ben 9te£rutenpriifungen. — 30. $n Sugern, 49}.,
Sîegierungd» unb ©tanberat Dr. ©bmunb b. ©chu»
mad)er. Qn Sugern, 68]., ait ©tanberat $a£ob
©chmib=9tonea, Sanlier. — 31. 5" Sern, 60].,
SBeinf)änbIer gir^ 2ßeibet»@d)mib. SIloid Sriner
aud 3eïbiatt ftirbt plötzlich toährenb ber Sefteigung
bed äJlonte Sîofa infolge ißlaljend einer ißuldaber.

SBitterungdbericht. Srodenl)eit unb
geud)tig£eit hoben fid) im SDÎonat Sluguft 1908
giemlich gut berteitt; gegen bad ©übe bed 93to=

natd trat ein großer Semperaturfturg mit ftar»
fem Stegen unb ©djneefall eitt.

September 5. 3m Santon
fÇreiburg bcritrfachen

_

bie ©aane
unb aubere ©etoäffer Überfcijtoem»

mungen. 3" öer ©eufe ertrinfen
ber Sunbedtoeibel ©fehler unb fein
©of)n bon Sern. — 6. SBie bie
©emeinben ©amaben unb ©ilba»
plana, fpriept fid) aud) biejenige
bon ÇjSontrefina einftimmig gegen
bie proje£tierte Sahn @t. SRori|»
©ilbaplana=3'Uorcta ©urlej=i|3on=
trefina aud. —• 12. ®er Sobenfee»

fpiegel fteigt nadftd um 25 cm.
Seträdjtlidje 97eufd)neemaffen im
©ebirge. Semperatur —5°, auf
Stigi unb ißilatud —2®. Sor 60
3at)ren, alfo am 12. ©ept. 1848,
ift bic.erfte fd)weigerifd)e Sunbed»

berfaffuug in Sraft getreten. —
13. 3" &60 ^ö^ererx Serglagen am 9torbab[)ang
ber Wtpen ift ed SBinter. 3*" Sllpfteingebirge :

ÜlppengeH 60 cm ©d)nee; am ©äntid —6®ß. —

Professor Jean de Rougemont.
1- 18. Juli 1S08,

Witterungsbericht.
Der Juli 1908 zeichnete
sich durch veränderliches
und nasses Wetter aus,
immerhin brachte er im
Ansang und gegen das
Ende sehr schöne und heiße

Tage. — Das Heu, die

Kirschen und die

Erdbeeren ge-
rieten gut.

August i.
In Madiswil
feiert alt Lehrer
Fritz Ammann
das 40j. Jubi-
läumalsDirek-
tor des Man-
nerchors. — 2.

Einweihung des Morgartendenkmals. — 23. Ein-
weihung der neuen katholischen Kirche in Jnterlaken.
— 2S./30. Internationale Hundeausstellung in
Langenthal. Aus Graubünden und Tessin werden
furchtbare Gewitterstiirme mit Überschwemmungen
und Erdrutschen gemeldet, wobei Häuser und
Scheunen weggerissen und meh-
rere Menschen getötet werden.

Gedenktafel. 2. In Bern,
30j., Dragoneroberlieutenant W.
Heer, infolge Sturzes mit dem

Pferd. —- 4. Johann Stünzi,
Seidenfabrikant in Horgen. —
5. AmsdSe Kohler, Besitzer der
Schokoladenfabrik in Lausanne. —
9. In Bern, 41j., Wölflin Hohl,
Journalist und Fürsprecher. In
Signau, 40j., Paul Schüpbach,
Mitinhaber der Bleiche Gebrüder
Schüpbach. — 10. In Worb alt
Gemeindepräs. Jakob Lehmann,
Mitglied der ökonom. und gemein-
nützigen Gesellschaft des Kantons
Bern. In Dürrengraben bei Trach-
selwald, 7Sj., Christ. Äschbacher,

Gemeindepräsident, Zivilstandsbe-
amtcr, Sektionschef. Niklaus Schüpbach, 61j.,
Besitzer des Rüttihubelbades. — 12. In Bern,
74j., Dr. Jakob Kummer, gew. Armeekorpsarzt. —

Dr. Rud. Leuenberger.
1- 18. August 1908.

13. In Dürrenroth, 55j., Gemeindepräsident und

Zivilstandsbeamter Albert Flückiger. — 17. In
Siders Gemeindepräsident Dr. Cäsar v. Sepibus,
Mitglied des Großen Rates. — 18. In Bern,
78j., Obergcrichtspräsident Dr. Rud. Leuenberger,
Nationalrat 1876/1888. — 19. In Zürich Oberst
Max Rosenmund, Professor am Polytechnikum. In
Luzern, 74j., Erziehungsrat Johann Bucher. —-
20. In Pfäffikon (Kt. Zürich), 70j., Albert Kündig,.
Gerichtspräsident daselbst, seit 1891 Nationalrat.
— 27. Im Zostnger Biirgerwald wird Bannwart
Johann Schär von einer Tanne erschlagen. —
29. In Roveredo-Tesserete, 48j., Prof. Frcmyois
Gianini, seit 15 Jahren pädagogischer Experte bei
den Rekrutenprüfungen. — 30. In Luzern, 49j.,
Regierungs- und Ständerat Dr. Edmund v. Schu-
macher. In Luzern, 68j., alt Ständerat Jakob
Schmid-Ronca, Bankier. — 31. In Bern, 60j.,
Weinhändler Firtz Weibel-Schmid. Alois Briner
aus Zermatt stirbt plötzlich während der Besteigung
des Monte Rosa infolge Platzens einer Pulsader.

Witterungsbericht. Trockenheit und
Feuchtigkeit haben sich im Monat August 1908
ziemlich gut verteilt) gegen das Ende des Mo-
nats trat ein großer Temperatursturz mit star-

kem Regen und Schneefnll ein.
September 5. Im Kanton

Freiburg verursachen die Saane
und andere Gewässer Überschwem-

mungen. In der Sense ertrinken
der Bundesweibel Eschler und sein

Sohn von Bern. — 6. Wie die
Gemeinden Samaden und Silva-
plana, spricht sich auch diejenige
von Pontresina einstimmig gegen
die projektierte Bahn St. Moritz-
Silvaplana-Fuorcla Surlej-Pon-
tresina aus. — 12. Der Bodensee-
spiegel steigt nachts nm 25 ein.
Beträchtliche Neuschneemassen im
Gebirge. Temperatur —5°, auf
Rigi und Pilatus —2°. Vor 60
Jahren, also am 12. Sept. 1848,
ist die erste schweizerische Bundes-
Verfassung in Kraft getreten. —

13. In den höheren Berglagen am Nordabhang
der Alpen ist es Winter. Im Alpsteingebirge:
Appenzell 60 vni Schnee/ am Säntis —6°R. —



15. Qn Sugern mirb bie grofge Sdl)ma=
fd)inenfabrif,,.£efbetia",2l.=©.,eingeäfchert.
Siele 9Jlafd)inenborrätebernid)tet. 300 5}3er=

fönen arbeitslos. — 27. ®ie ©efunbar»
fcfjute Qnterlafen feiert iffr 50j., bie ©efun=
barfdfule Sangcnttjal ifjr 75j. Jubiläum.
®a8 gleidje Sllter l)at aucfj bie ©efitn»
Sarfdjute Kleinbietmil. — 29. Qn Sern
feiert fperr SKofimann, Hauptbuchhalter ber
@. 93. 93., fein 40j. ®ienftjubiläum.

©ebenftafel. 4./5. Qn 3üric^, 50j.,
Ißrof. Dr. 9Sori£ ©uggent)eim, öcljrer ber
alten ©pradfen am bärtigen ©pmnafiitnt.
— 5. Qn Huttmil, 75f., Qol)ann Surfljarbt,
alt Sitchfenmadjer. — 6. Qn ©l)âteau=
îi'Oep, 60j., Slrgt Qabrot=Eoune, Sebaftor
beS „Qoitrnal be Sl)âteau=b'Oeç". — 7. Qn
SEljun Dberförfter SlloiS 93cnoit. Qn San*

gentljal, 61}., Qof)ann Qoft=giiri, ÜWe^gcr
unb 2Birt. — 8. Qn Surgborf, 65j., alt
Soligeiinfpeftor ©amuel ©pgap,
93ertoalter beS bortigen 93ürger=
fpitalS. — 13. ©fdfolgmatt,
59j., ißeter gelber, Sßie£)= unb
5ßferbet)änbler. Qn ©t. ©allen,
57j., ©tabtbaumeifter Pfeiffer. —
14. Qn Somit, 27j., 8anbmirt Karl Sittlji in
ber ©dfmenbi. — 17. Qn Ufhufen (Sugern),
76j., ©utSbefitjer 8aureng SlnbreS. — 18./19. Qu
Neuenbürg, 62j., U^renfabritant ®abib ferret,
gem. Sationalrat. — 19. Qn SifdjofSgelt, 70j.,
©tänberat ©cljerb; er mar Don 1889/1899 ber
erfte fchmeig. 93unbeSanmatt. — 20. Qn ©umiS=
malb, 70j., Qotjann HirSbrunner. Qn ©ngelberg
(ilntermalben), 67j., KantonSrat ©buavb ßattani.
Qn Oberburg bei 93urgborf, 47j., ©ottfricb Qliicfi»
ger, Sebaftor beS „©cljmeiger Sauer". — 22. Qn
Sern, 73 j., ©antuet |)ofer=Sigler, gem. 2Beint)änbIer.
— 24. Qn ©ettnau (8ugern), 8ftj., ©onberbunbS»
beteran QohanneS ©raber. Qu Sern, 67j., Dr. jur.
unb phil. ©eorg 0. Senoit, eifriger Sefämpfer beS

fyludjenS unb ©djroörenS. — 26. Qn ©olot^urn,
64j., SlmbrofiuS Kaufmann, Sigebireftor ber bor=

tigen Kantonalbanf. — 27. Qn 9(rteSt)eim SegirfS*
ftattljalter ©manuel 8öm, alt Sationalrat. — 30.
QnQnterlafen,63j.,Sierbrauereibeft§erQ.|)ofmeber.

SBitterungSbericfjt. ®er ©eptember 1908
mar anfangs beränberticlj, am 12. unb 13. fogar

KATJA ;

§>allerbenfmal in Sern.

minterlid] unb rauf), bradjte bon ber SSitte an
bis gum ©cljlufs marme, herrliche Stage, bie

ber Seife ber Strauben feljr guftatten tarnen.
Oftober 7. ®ie tljerapeutifdje Kur=

anftalt „Sofenberg" in Seufjaufen brennt
uoltftänbig nieber. — 11. Qn Sögingen
bei Siel finbet bie feierliche ©inmeiljung
beS ®entmalS für SunbeSridjter fp. 8ien=

tjarb ftatt. — 14. Sei ®rSf)olmen unroeit
beS QifdferborfeS Sub, Stmt SomSbat (Sor=
megen), geljt ber im ©orbon=Sennett=
Sennen tonturrierenbe fdjmeig. Suftbalton
„Helbetia" mit ben Sleronauten Herrn
Oberft ©djaeef unb §errn Oberlieutenant
SSejgncr nieber. ®er Sallon „Hclbetia"
geminnt ben SBeltbaiter» unb ben 9SeereS=

faljrtreforb unb bamit ben ©orbon=Scnnett=
SßreiS für bie ©d)meig. — 16. Qn Sern
Qeier beS 200j. ©eburtStageS unb ©tnroei»

hung beS ®entmalS beS großen 9l(brecfjt
Oon Halter bor bem neuen Uni»
PerfttätSgebäube. ®ie mebiginifch«
beterinäre gafultät ber Uniberfität
3ürid] hat §errn Oberftl. ©mil
Sachofen, Oierargt in 3imdj, einen

herborragenben Sferbetenner, für
feine ®i'ffertation „©djmeig. SanbeSpferbegurht in
fjalbbtut" gum Dr. med. vet. promobiert. —-
18. Qn Sibau mirb baS ®entmal für Dr. Sub.
©djneiber in Sern, ber fid) mit Oberft 8a Sicca
burdj bie Quragemäffertorrettion um bie ©ntfump*
fung beS ©eelanbeS unfterblidfe Serbienfte ermorben,
eingemeil)t. Qm ffrül)ling hatte es auf bie Stuten
unb Stätter gefdjneit unb biefen fperbft, am 24.
unb 25. Oftober, auf baS reife Obft an ben Säumen.
SffiunberlidfeS Qaffr — 25. SBurbe baS bielutm
ftrittene alte fjiftorifc^e SDtufcum in Sern gum Oobe

berurtcilt. Qn fattb ber erfte Stierfdjuh»
poligeifurS ber ©dfmeig ftatt. Qn ©enf mürbe
burd) ein 9SäuSd)en bie eleftrifdje Seleucf)tung bon

166,000 Sant'pen ptô^lid) abgetenft; es bitfjte feine
©ypcbition längs ben eleftrifdjen ®räl)ten mit bem

Stöbe unb mürbe bei ber Sadjforfdfung nach ber

ttrfadje ber ptoiptichen Serbunfetung als berfoljlter
8eicl)nam gefunben. Sei einer Separatur im Serner
SSünfter mürbe baS einfache ©rab beS einft fetjr
begüterten QuuferS S)3ctermann bon Kraudfthal
(93erner ©d)uttf)eifs bon 1407—1418) entbeeft.
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15, In Luzern wird die große Nähma-
schinenfabrik „Helvetia", A.-G., eingeäschert.
Viele Maschinenvorräte vernichtet. 30V Per-
sonen arbeitslos. — 27. Die Sekundär-
schule Jnterlaken feiert ihr 50j., die Sekun-
darschule Langcnthal ihr 75j. Jubiläum.
Das gleiche Alter hat auch die Sekun-
barschule Kleindietwil. — 29. In Bern
-feiert Herr Mosimann, Hauptbuchhalter der
S. B. B., sein 40j. Dienstjubiläum.

Gedenktafel. 4./5. In Zürich, 50j.,
Prof. Or. Moritz Guggenheim, Lehrer der
alten Sprachen am dortigen Gymnasium.
— 5. In Huttwil, 75j., Johann Burkhardt,
alt Büchsenmacher. — 6. In Château-
b'Oex, 6vj., Arzt Favrot-Coune, Redaktor
des „Journal de Château-d'Oex". — 7. In
Thun Oberförster Alois Benoit. In Lan-
genthal, 61j., Johann Jost-Füri, Metzger
und Wirt. — 8. In Burgdorf, 65j., alt
Polizeiinspektor Samuel Gygax,
Verwalter des dortigen Bürger-
spitals. — 13. In Escholzmatt,
S9j., Peter Felder, Vieh- und
Pferdehändler. In St. Gallen,
ô7j., Stadtbaumeister Pfeiffer. —
14. In Bowit, 27j., Landwirt Karl Lüthi in
der Schwendi. — 17. In Ufhusen (Luzern),
76j., Gutsbesitzer Laurenz Andres. — 18./19. In
Neuenburg, 62j., Uhrenfabrikant David Perret,
gew. Nationalrat. — 19. In Bischofszell, 70j.,
Ständerat Scherb/ er war von 1889/1899 der
erste schweiz. Bundesanwalt. — 20. In Sumis-
Wald, 70j., Johann Hirsbrunner. In Engelberg
(Unterwalden), 67j., Kantonsrat Eduard Cattani.
In Oberburg bei Burgdorf, 47j., Gottfried Flücki-
ger, Redaktor des „Schweizer Bauer". — 22. In
Bern, 7 3j., Samuel Hofer-Bigler, gew. Weinhändler.
— 24. In Gettnau (Luzern), 85j., Sonderbunds-
Veteran Johannes Graber. In Bern, 67j., Or.jur.
und pbil. Georg v. Benoit, eifriger Bekämpfe? des

Fluchens und Schwörens. — 26. In Solothurn,
64j., Ambrosius Kaufmann, Vizedirektor der dor-
tigen Kamonalbank. — 27. In Arlesheim Bezirks-
statthalter Emanuel Löw, alt Nationalrat. — 30.

In Jnterlaken, 63j.,Bierbrauereibesitzer J. Hosweber.
Witter u n g s bericht. Der September 1908

war anfangs veränderlich, am 12. und 13. sogar

Hallerdenkmal in Bern.

winterlich und rauh, brachte von der Mitte an
bis zum Schluß warme, herrliche Tage, die

der Reife der Trauben sehr zustatten kamen.
Oktober 7. Die therapeutische Kur-

anstatt „Rosenberg" in Ncuhausen brennt
vollständig nieder. — 11. In Bözingen
bei Viel findet die feierliche Einweihung
des Denkmals für Bundesrichter H. Lien-
hard statt. — 14. Bei Ersholmen unweit
des Fischerdorfes Bud, Amt Romsdal (Nor-
wegen), geht der im Gordon-Bennett-
Rennen konkurrierende schweiz. Luftballon
„Helvetia" mit den Aeronauten Herrn
Oberst Schaeck und Herrn Oberlieutenant
Meßner nieder. Der Ballon „Helvetia"
gewinnt den Weltdauer- und den Meeres-
fahrtrekord und damit den Gordon-Bennett-
Preis für die Schweiz. -— 16. In Bern
Feier des 200j. Geburtstages und Einwei-
hung des Denkmals des großen Albrecht

von Haller vor dem neuen Uni-
versitätsgebäude. Die medizinisch-
Veterinäre Fakultät der Universität
Zürich hat Herrn Oberstl. Emil
Bachofen, Tierarzt in Zürich, einen

hervorragenden Pferdekenncr, für
seine Dissertation „Schweiz. Landespferdezucht in
Halbblut" zum vr. niecl. vot. promoviert. —-
18. In Nidau wird das Denkmal für Or. Rud.
Schneider in Bern, der sich mit Oberst La Nicca
durch die Juragewässerkorrektion um die Entsump-
fung des Seelandes unsterbliche Verdienste erworben,
eingeweiht. Im Frühling hatte es auf die Blüten
und Blätter geschneit und diesen Herbst, am 24.
und 25. Oktober, auf das reife Obst an den Bäumen.
Wunderliches Jahr! — 25. Wurde das vielum-
strittene alte historische Museum in Bern zum Tode
verurteilt. In Zürich fand der erste Tierschutz-
Polizeikurs der Schweiz statt. In Genf wurde
durch ein Mäuschen die elektrische Beleuchtung von

166,000 Lanipen plötzlich abgelenkt/ es büßte seine

Expedition längs den elektrischen Drähten mit dem

Tode und wurde bei der Nachforschung nach der

Ursache der Plötzlichen Verdunkelung als verkohlter
Leichnam gefunden. Bei einer Reparatur im Berner
Münster wurde das einfache Grab des einst sehr

begüterten Junkers Pctermann von Krauchthal
(Berner Schultheiß von 1407—1418) entdeckt.
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®er 3S3a[ferred)tSartiEet toirb Bet ber eibgctt. 2tB=

ftimmung mit totoffatem 2M)r angenommen (jirfa
293,000 Sa, 52,180 9?cin). — 27. ®er neue
geppetinfclfe Sitftbaüon wirb nacfjmittagê 1" über
© ci) aff l) a u fen, 1*® über ©rmatingen, 2" über Son?

ftanj gefeffen. 2ttt SRegierungêrat Dr. Summer,
tangj. ®tre£tor beê eibg. ftatiftifdjen Surcauê, feiert
feinen 80. ©eburtêtag. ®er türjticf) Derftorbene
Saufmann Sinjenj S5udjer?Srun in Sutern Çjat

btefer ©tabt fein ganjeê jirta gr. 250—300,000
betragenbeê Vermögen atê gonbê für bie ©inrictj?
tung eitteê 2lttcrêafpCê bermacfjt. ®ie ©tiftung foil
ben 9?amen Sucl)er?23run=©tiftung erhalten.

©ebenïtafeL 1. S" @otott)urn, 50j., ©mit
2tbre§ot, 2Ib)un£t ber SEetegraptjenbireftion in Sern.
— 3. gm tDîaberanertat (Itri), 69j., gofef SWaria

®refcf), Berühmter Serg?
fitljrer unb ©emêjager. —
4. gtt gveiburg (©clfmeij),
70)., ©taatêarcffibar S-
©cfjnetolt). — 5. S" ©enf,
85)., ait Sunbeêridfter
guteê Sîoguin. — 12. gn
Sffiangen a./2t., 45)., Sit?
tjetm gngolb. —" 13. gn
Sern @b. ©djerg, Seamter
beê SJÎateriatBureauê ber

Sreiêpoftbirefiion Sern.
— 18. S" 9?ew=@taruê

(Sorbamerifa), 38)., S-
33eutler auê SîofyrBadj. —
20. S" 2Ibendieê, 52j.,
OBerft ©rtgen Seeoultre,
©roffratêbeputierter. —
22.gn Sera, 60)., Submig
^ret), SSigcbiref tor beê eibg.
Serfidferungêamteê. — 23.
gn Sern, 55)., 3ot)nai'5t
Sonrab ©ggemann, Sater.
— 24. S" ©otognt) Bei

©enf, 63)., ber Orientalift
François®urretini; ffatte
eine ber erften djineftfcljen
unb japanifdien ®ruife?
reien in ©uropa gegriinbet. — 26. S" Siet,
34j., gürfpredjer ®t)eobor 2trn. S" Sern, 64).,
Sïegierungê? unb Sîationalrat goljann Sitfdjarb.
2tm nämlichen ®ag fein befter greunb, ©. ®eufcf)er,

$aê alte Ijiftortfdje

Strjt in ©aanen. gn ®t)un ^anbetêmann 2tt6ert
©djttciber. —-29. Dr. Sirrin, auê Soutont, infolge
eineê ©ifenBafjminfattcê. S" Safe! 2trd)iteft ijiaut
97eber=Surd;£)arbt ; Bcfannt atê SircIjenBaumeifter,
39 gafyre int ©rojjrat. — 30. S" ©ototI)urn,
70j., Dr. ^Benjamin ©ieber, ©igentihner ber 3ettu?
tofefabrif in 2Ittiêt)otj bei ©olottjurn. gn ^uttmit,
55)., grau 9JÎ. Hermann, SBirtin beê @aftt)ofeê
,,3um SDtotfren". — 31. gn ©otottjurn, 48).,
9îotar S- Sotfcfji, 2tmtêfd)rciber bon Sriegftetten.

2Bittcrungêberid)t. S Anfang fonnige,
toarnte Stage; gegen bie DJcitte beê ÏRonatê regne?
rifcf)eë, unfreunbtidjeê SBetter; ©ttbe beê ÏRonatê
abrocdffetnb 9îebcl ttnb ©onncnfctjein.

fftoDcmtlcr 17. grau Sïrdjt)ofer=©ruber, ©t.
©atten, SBittoe beê f Dberften S., auê beffen 9îad)?

lafj fein auf gr. 200,000
gemerteteê 2Bot)nf)auê am
Sritlfl ber ©enoffenge?
meinbe ©t. ©atten für bie

Sunftauêfteltung int 5D7u=

feutn jufättt, tjat Bei i()rem
SlBteben für berfdjiebene
gemeinnützige Sereine unb
gnftitutioncn bie ©umme
bon gr. 42,000 bermadjt.
®er Serner ©et)ototaben=
fabriC ®obter & ©ie., 2t.=

©., finb an ber im 9?o=

bemBer 1908 in Siberpoot
ftattgefunbenen national?
engtifcfien 2luêftcttung bon
(Srgeugttiffcn ber 9îat)?

rungêmittelinbuftrie jwet
gotbene SJÎcbaitten bertie?

l)cn morben. — 21. ?ptö^=

Iict)er®emperaturftur§unb
reictjlictjer ©cfjneefatl. —
30. ®ie 2lnnat)me ber

©cfjuIinfpef'toratê=SorIage
im BernifcEjen ©roffen 9tat
ift in ber ©djtufeaBftim?

SDtufeum in Sern. erfotgt."'^

©ebenftafet. 3. gn 2tu (9ît)cintat), 71 j.,
ait Santonêrat unb ©emeinbeammann ©e6t)arb=

Sonner, gn ®t)uit Saron 2t. b. 9îougemont. —
5. gn Sugano, 94)., Dr. 2tntonio .©abrini, ättefter

Der Wasserrechtsartikel wird bei der eidgcn. Ab-
stimmung mit kolossalem Mehr angenommen (zirka
293,000 Ja, 52,180 Nein). — 27. Der neue
Zeppelinsche Luftballon wird nachmittags 1^ über
Schaffhausen, 1^° über Ermatingen, 2^ über Kon-
stanz gesehen. Alt Regierungsrat Or. Kummer,
langj. Direktor des eidg. statistischen Bureaus, feiert
seinen 80. Geburtstag. Der kürzlich verstorbene
Kaufmann Vinzenz Bucher-Brun in Luzern hat
dieser Stadt sein ganzes zirka Fr. 250—300,000
betragendes Vermögen als Fonds für die Einrich-
tung eines Altcrsasyls vermacht. Die Stiftung soll
den Namen Bucher-Brun-Stiftung erhalten.

Gedenktafel. 1. In Solothurn, 50j., Emil
Abrezol, Adjunkt der Telegraphendirektion in Bern.
— 3. Im Maderanertal (Uri), 69j., Josef Maria
Tresch, berühmter Berg-
sichrer und Gcmsjäger. —
4. In Freiburg (Schweiz),
70j., Staatsarchivar I.
Schnewly. — 5. In Genf,
85j., alt Bundesrichter
Jules Roguin. — 12. In
Wangen a./A., 45j., Wil-
Helm Jngold. — 13. In
Bern Ed. Scherz, Beamter
des Materialbureaus der

Kreispostdirektion Bern.
— 18. In New-Glarus
(Nordamerika), 38j., I.
Beutler aus Nohrbach. —
20. In Avenches, 52j.,
Oberst Eugen Lecoultre,
Großratsdeputierter. —
22. In Bern, 6Oj., Ludwig
Frey, Vizedirektor des eidg.
Vcrsicherungsamtes. — 23.

In Bern, 55j., Zahnarzt
Konrad Eggemann, Vater.
— 24. In Cologny bei

Genf, 63j., der Orientalist
FranooiSTurretini,- hatte
eine der ersten chinesischen
und japanischen Drucke-
reien in Europa gegründet. — 26. In Viel,
34j., Fürsprecher Theodor Arn. In Bern, 64j.,
Regierungs- und Nationalrat Johann Ritschard.
Am nämlichen Tag sein bester Freund, E. Teuscher,

Das alte historische

Arzt in Saanen. In Thun Handelsmann Albert
Schneider. —-29. vr. Perrin, aus Nomont, infolge
eines Eisenbahnunfalles. In Basel Architekt Paul
Reber-Burckhardt / bekannt als Kirchenbaumeister,
39 Jahre im Großrat. — 30. In Solothurn,
70j., vr. Benjamin Sicber, Eigentümer der Zellu-
losefabrik in Attisholz bei Solothurn. In Huttwil,
55j., Frau M. Hermann, Wirtin des Gasthofes
„Zum Mohren". — 31. In Solothurn, 48j.,
Notar I. Rotschi, Amtsschrciber von Kriegstetten.

Witterungsbericht. Im Anfang sonnige,
warme Tage,- gegen die Mitte des Monats regne-
risches, unfreundliches Wetter,' Ende des Monats
abwechselnd Nebel und Sonnenschein.

November 17. Frau Kirchhofer-Gruber, St.
Gallen, Witwe des ch Obersten K., aus dessen Nach-

laß sein auf Fr. 200,000
gcwertetes Wohnhaus am
Briihl der Genossenge-
meinde St. Gallen für die

Kunstausstellung im Mu-
seum zufällt, hat bei ihrem
Ableben für verschiedene

gemeinnützige Vereine und
Institutionen die Summe
von Fr. 42,000 vermacht.
Der Berner Schokoladen-
fabrik Toblcr & Cie., A.-
G., sind an der im No-
vember 1908 in Liverpool
stattgcfundencn national-
englischen Ausstellung von
Erzeugnissen der Nah-
rungsmittelindustrie zwei
goldene Medaillen verlie-
hcn worden. — 21. Plötz-
licherTemperntursturzund
reichlicher Schneefall. —
30. Die Annahme der

Schulinspektorats-Vorlage
im bernischen Großen Rat
ist in der Schlußabstim-

Museum in Bern. erfolgt.^ ^
Gedenktafel. 3. In Au (Rhcintal), 71j.,

alt Kantonsrat und Gemeindeammann Gebhard-
Bohner. In Thun Baron A. v. Rougcmont. —
5. In Lugano, 94j., Or. Antonio Gabrini, ältester



23ürgct bet ©tabt. — 6. gn 23afet, 83)., att
SreiSpoftbireftor $op. Uiauret; maptenb 60 $apren
im jc^toeig. ißoftbicnft. $n Unterfeen, 82)., ©priftian
Vlatter, SonforbatSgeometer. — 8. $n 97pon,

70)., Sp. SBettauer,
Sonferbator beS bor*

tigert ÏRujeumS. — 9.

$n Sfturgentpal, 76).,
öberft unb Sïationatrat
3Irnotb SKinjti. — 11.
3n Seipgig Paglbip
bet ©cptoei^er Sonfut
Dr. ^eittrid)
Çtirgel. 3n
©olotpurn,
70)., <Sd)iit=

jemVcteran
93i£tor2Bp§.

giiricp,
68j.,öberft
31. ©cpmp*

jet. — 12. Slit SunbeSridjter SuteS iftogutn.
Qtt 33errt, 16. ottoSer i9os.

45)., ©roffrat fpanS
2ERiir)et, Seprer. — 16. Qrt Sau*

jaune, 47)., äftufifteprer ißaul
©ennaro. — 17. 33ei g-reiburg
berunglüdt bet im fftebet berirrte
Sanbbtiefträget SDîardjanb, bet
47 Qapre lang im ißoftbienft
geftanben. — 24. Qu Spun,
51)., ©cputborfteper 23atmer.
Qu ©infiebetn, 78)., alt fftatio*
nat» unb ©tänbcrat 97ifoIauS

Vengiger. $n §attau (@d)aff=
paufcn), 96)., att SantonSricpter
Qop. |mber. —- 28. S" gdei*
bürg, 39)., Staatsrat S. Dbp.

SBitterungSbericpt. ®ie
erften Sage maren fdjön, bann
37ebet unb ©djneeiuetter, 9îe=

gen unb gitm ©dftuffe nocp
ein paar fonnige Sîadfmittage.

ScjCtltbfr 1. ®et ©rojfe 97at befcpliefft bie

Seitung bon Sanbergtunb in bie gioei ©emeinben
Sanbetgrunb unb Sanberftcg; berfcpiebene ®iffe=
rengen erhoben fid) bei bet Verteilung bet 33unbeS=

fubbention für bie i|3rimarfd)ute. ®rei äRündjner

SRegierungSrat Q°p. Dîitfcfjarb.
t 26. Dftobcr 1908.

Cöcrft Slrnolb Küngü.
t 9 SRotiembct 1908.

Souriften erftimmen bei pradjtigcm SBetter unb

günftigen ©djneeberpättniffen per @£i bon germatt
auS baS 4171 m pope Sßattifer Vreitporn. — 4.

Qu 33ern feiert §err Dberpoftbirettor ^einrid)
Sup fein 50)äprigeS
®ienftjubitäum. —• 5.
®em Çevrtt Vaper,
biptom. Snflenieuï unb

Vatentantoalt beim eib*

genöffifcpen 3lmt für
geiftigcS (Eigentum in
33cm, finb auf ber in*

ternational.
SluSftettung
in Sonbon
baS ©pren*
biptomu.bie
golbene 9Jfe=

baillebertie*
pen toorben.

•— 12. ®et
SRännerdjor

gäpringia
in Vern feiert fein 50).

Jubiläum. — 19. ®ie $an*
tonSfcpute in ißi-'untrut feiert
ipr 50). Jubiläum.

©ebenftafet. 3.
9îpeinec£, 39)., Ingenieur Var*
locper, ®ive£tor beS ©leftrigi*
tätSmerfeS „Sa ©oute" in @t.

Qmnter. — 7. 3" IjeriSau,
7 6)., ait 9îegierungSrat 3- S.
©cpief), 1876/1901 ©emeinbe*

fdjteiber bafetbft. — 8. $n
33ern, 74)., alt VunbeSrat Dr.
Qofef gernp, 1891/1908 erfter
VunbeSrat ber ïatpol.=fonferba=
tiben Partei. — 9. Qu Slarberg
i)3oftt)alter Stuguft Verger. —
14. Qn $ariS fßrof. ©bmunb
©tapfer, ®efan ber proteftan*
tifd)=tpeot. g-aMtät. — 18.

$n ©ristoil, 80)., 97otar !yop. ©tauffer. Qn ©tanS,
Spéoppite isïupn, ®ire£tor ber ©tanferporn=Vapn. —
21. Qn Sutern, 67)., g. 3. SDieper, feit 44 gapren
im ®ienfte ber Setegrappen* unb tpoftbermattung.
QnSpam, 73)., fêantonSrat SJfeper, 3ltterSprafibent

Bürger der Stadt. — 6. In Basel, 83j., alt
Kreispostdirektor Joh. Maurer) während 60 Jahren
im schweiz. Postdicnst. In Unterseen, 82j., Christian
Blatter, Konkordatsgeometer. — 8. In Nhon,
70j., Th. Wellauer,
Konservator des dor-

tigen Museums. — 9.

In Murgenthal, 76j.,
Oberst und Nationalrat
Arnold Kiinzli. — 11.

In Leipzig-Plagwitz
der Schweizer Konsul
Dr. Heinrich
Hirzel. In
Solothurn,
70j., Schüt-
zen-Veteran
Viktor Wyß.
In Zürich,
68j., Oberst
A. Schwy-
zer. — 12. Alt Bundesrichter Jules Roguin.
In Bern, 5 s. Oktober ISO«.

45j., Großrat Hans
Mürset, Lehrer. — 16. In Lau-
sänne, 47j., Musiklehrer Paul
Gennaro. — 17. Bei Freiburg
verunglückt der im Nebel verirrte
Landbriefträger Marchand, der
47 Jahre lang im Postdienst
gestanden. — 24. In Thun,
51j., Schulvorsteher F. Balmer.
In Einsiedeln, 78j., alt Natio-
nal- und Ständcrat Nikolaus
Benziger. In Hallau (Schaff-
Hausen), 96j., alt KantonSrichter
Joh. Huber. —- 28. In Frei-
bürg, 39j., Staatsrat L. Ody.

Witterungsbericht. Die
ersten Tage waren schön, dann
Nebel und Schneewetter, Re-
gen und zum Schlüsse noch
ein paar sonnige Nachmittage.

Dezember 1. Der Große Rat beschließt die

Teilung von Kandcrgrund in die zwei Gemeinden
Kandergrund und Kanderstcg) verschiedene Diffe-
renzen erhoben sich bei der Verteilung der Bundes-
subvention für die Primärschule. Drei Münchner

Regierungsrat Joh. Ritschard.
-j- 26. Oktober 1908.

Oberst Arnold Künzli.
-j- 9 November 1908.

Touristen erklimmen bei prächtigem Wetter und

günstigen Schneeverhältnissen Per Ski von Zermatt
aus das 4171 in hohe Walliser Breithorn. — 4.

In Bern feiert Herr Oberpostdirektor Heinrich
Lutz sein bvjähriges
Dienstjubiläum. —- 5.
Dem Herrn I. Bayer,
diplom. Ingenieur und

Patentanwalt beim eid-

genössischen Amt für
geistiges Eigentum in
Bern, sind auf der in-

ternational.
Ausstellung
in London
das Ehren-
diplom u. die

goldene Me-
dailleverlie-
hen worden.

— 12. Der
Männerchor
Zähringia

in Bern feiert sein 50j.
Jubiläum. — 19. Die Kan-
tonsschule in Pruntrut feiert
ihr 50j. Jubiläum.

Gedenktafel. 3. In
Rheineck, 39j., Ingenieur Bär-
locher, Direktor des Elektrizi-
tätswerkes „La Goule" in St.
Immer. — 7- In Herisau,
7 6j., alt Ncgierungsrat I. K.
Schieß, 1876/1901 Gemeinde-
schreiber daselbst. — 8. In
Bern, 74j., alt Bundesrat Or.
Joses Zemp, 1891/1908 erster
Bundesrat der kathol.-konservä-
liven Partei. ^ 9. In Aarberg
PostHalter August Berger. —
14. In Paris Prof. Edmund
Stapfer, Dekan der protesta»-
tisch-theol. Fakultät. — 18-

In Eriswil, 80j., Notar Joh. Stauffer. In Stans,
Théophile Kühn, Direktor der Stanserhorn-Bahn. —
21. In Luzern, 67j., F. I. Meyer, seit 44 Jahren
im Dienste der Telegraphen- und PostVerwaltung.
In Cham, 73j., Kantonsrat Meyer, Alterspräsident



beS SantonSrateS. — 26. Qu
Slltborf, 46j., ïaber SJleienberg,
Sefitjer beS potelé „3unt ®ell".
— 27. 3>rt Sern, 75j., Qafob
Surclljarbt bon Dutthüt, lang»
jäljr. ^oftfjalter bonifjntcrlaten.
$n ©djüpfen, 53j., £janS Soft»
SBeibel, gem. SBirt im ©aftljof
„3ur Station ©djüpfen". —
29. S"Slarmangen, 72].,Sier=
brauer Slrnotb ©gger. — 30.
$n SBiltiSau, 62j., National»
rat ßanbib ^odjftrafjer. —
31. Qn Sern, 48]., SBatter

$auenftein,Sartograpl)imeibg.
topograph Sureau. $n 3"riä)/
61j., Dr. ©gli, l|3rof. ber ®(jeot.
an ber Uniberfität. $n ©t. @at=

len Sanfter SBegelimQanfen.

SBitterungSberidjt.
®er®egember 1908 mar in ber

erften fpälfte milb unb fonnig.
Sont 28. an bratfite er ftarfen
©djneefalt unb grojje Saite.

Januar 1. Slls SunbeS»

präfibent übernimmt Dr. ®eitdjer bie SluSmärtigen
Slngelegcnljeiten, Srenner Jetjrt gum Quftigbeparte»
ment guriicl, unb ©djobinger Oerfiet)t interimiftifd)
bas ®epartement für |)anbel, $nbuftrie unb Sanb»

tuirtfdjaft. Sm übrigen tritt in ber ©efdjäftSber»
teilung leine$mberung ein. 9Jfit bem 1.3anuarl909
mirb bie proteftantifcijeSotfStirdje beS SarttonS ©enf
felbftänbig; gur ®edung ifjrer Sebürfniffe ift eine
SatjreSemnaljme bon fÇr. 220,000 notmenbig. ®ie
ftäbtifd;e ißoligeibireEtion in Sern überreidjt bem

tpoligeimadjtmeifter fperrn Sllbert §aueter als Sin»

ertennung für 25j. treuen ®ienft eine loftbare
SLafdjenutjr famt Sette. — 10. $n 9?ap, einem
Sergborfe int SßalliS, ftürgt mätjrcnb beS ©otteS»
bienfteS ber gröfjte ®eil beS im Saufe ber 3^
fd)abl)aft gemorbenen ©emötbcS auf bie berfammelte
©emeinbe nieber ; 33 ®ote. ®er fdjmeig. Sing»
tämpfer Semrn, eljemal. Sergfiitjrer in ©raubünben,
befiegt in Oyforb ben beriiljmten irifdjen Singer
O'Setlp, einen Siefen, ber 24 Ißfunb fernerer als
ber ©djmeiger. — 18. ijn ^eriSau l)at ein SJienfdjen»
freunb ber Segierung bon Slppcngett 2l.»Slj. für ben

3med ber SEuberfulofcnfitrforge fyr. 10,000 über»

Sllt SunbcSrat Semp.
t 8. S£cjcmöcr 1908.

madjt. — 22. Stuf ber gurta
bei Slnbermatt tnerben bei einer
©litour nac^ bem ®ammaftod
Saballericmajor SJlerian bon
Safel, Sieutenant Serfelp»§tll
auS ©nglanb unb ffrütjrer
Steuer bon ©rinbelmalb burdj
eine Samine bcrfdjiittet unb
troü fofortigerfpülfe als Seidjen
ausgegraben. — 31. Sin ber
fantonalen Slbftimmung über
bas SotariatSgefeig, ®ed]nifdje
©djulen unb ©eridjtSorgani»
fation mürbe alles angenom»
men ; gum SegierungSrat mürbe
Sationalrat Dr. Sooner in
®t)un gcmäljlt.

©ebcnftafel. ö.QnSlar»
berg SBitlj. Siftler, Sotar unb
©emeinbefdjreiber. 3" 3üridj
Dr. 3ean»3acqueS ©fdjer, alt
SlppeltationSridjter. $n ©t.
giben bei @t. ©allen, 76].,
Srof. Surer, SantonSrat. 3"
3üridj ,£). ©aftro, ameritan.

Sonful. — 7. 3" ®etSbcrg, 71]., SJlme. Soreto

geune, geb. b. 3ea Sermubeg, ©rafin b. ©olombie,
grojge SBoljltäterin in ®clSbcrg. — 10. Qn SJiünd)»

miten, 58]., SlrtiHerieoberft unb alt Sat.=Sat §eig.
— 11. Qn ^jofftettcn bei ®tjun, 71]., gricbrrdj
$aggi=Sengad)er. — 12. $n Sllpnad), 65]., Ober»
ridjter SemigiuS Siidjler. — 21. $n Oftermunbigen
bei Sern, 84]., alt ©djtoffermcifter ©ottermann. —
23. Qn Sern, 62]., Serntj. ©djnciber, Slrdjitelt auS
©laruS. — 25. 3" SluSmil (Seuljof) bei Sangen»
tljat, 44]., ©emeinbepräfibent $ot). 5ïïlinbcr=Sein=
Ijarb. — 28. Qn Sern, 70]., ^ermann Sitegg,
ipanbelSmann. Qn ©taffclbadj (Slargau), 88].,
©onberbunbSöeteran SDlorgentljaler. — 29. Qn
•Öuttmil, 60]., ©ctunbarleljrer IXlrictj UHi. Qn
Sauterbrunnen ftarb ber megen feiner Sörperlänge
belannte ©ottlieb Süljler am ©attel auf SBengen ;
ber ©arg ^atte eine Sänge bon 2 m 20 cm
unb baS ©rab eine foldje bon 2 m 40 cm. —
30. 3« §uttmil, 65]., hotelier S^an §erren.
3n Sangnau, 55]., ©mil SötljliSberger, SBirt gum
„fiotet ©mmental". Qn ©nnenba (©laruS), 80].,
SegierungSrat Sub. Slartp.
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des Kantonsrates. — 26. In
Altdorf, 46j., Taver Meienberg,
Besitzer des Hotels „Zum Tell".
— 27. In Bern, 75j., Jakob
Burckhardt von Huttwil, lang-
jähr. PostHalter vonJnterlaken.
In Schupfen, 53j., Hans Jost-
Weibel, gew. Wirt im Gasthof
„Zur Station Schupfen". —
29. In Aarwangen, 72j.,Bier-
brauer Arnold Egger. — 30.

In Willisau, 62j., National-
rat Candid Hochstraßer. —
31. In Bern, 48j., Walter
Hauenstein,Kartograph im eidg.

topograph. Bureau. In Zürich,
61j., Dr. Egli, Prof. der Theol.
an der Universität. In St. Gal-
len Bankier Wegelin-Janscn.

Witterungsbericht.
Der Dezember 1908 war in der

ersten Hälfte mild und sonnig.
Vom 28. an brachte er starken
Schneefäll und große Kälte.

Januar 1. Als Bundes-
Präsident übernimmt Dr. Deucher die Auswärtigen
Angelegenheiten, Brenner kehrt zum Justizdeparte-
ment zurück, und Schobinger versieht interimistisch
das Departement für Handel, Industrie und Land-
wirtschaft. Im übrigen tritt in der GeschäftSver-
teilung keine Änderung ein. Mit dem 1.Januar1909
wird die protestantische Volkskirche des Kantons Genf
selbständig/ zur Deckung ihrer Bedürfnisse ist eine

Jahreseinnahme von Fr. 220,000 notwendig. Die
städtische Polizeidirektion in Bern überreicht dem

Polizeiwachtmeister Herrn Albert Haueter als An-
erkennung für 2Sj. treuen Dienst eine kostbare
Taschenuhr samt Kette. — 10. In Nax, einem
Bergdorfe im Wallis, stürzt während des Gottes-
dienstes der größte Teil des im Laufe der Zeit
schadhaft gewordenen Gewölbes auf die versammelte
Gemeinde nieder/ 33 Tote. Der schweiz. Ring-
kämpfer Lemm, ehemal. Bergführer in Graubünden,
besiegt in Oxford den berühmten irischen Ringer
O'Kelly, einen Riesen, der 24 Pfund schwerer als
der Schweizer. — 18. In Herisau hat ein Menschen-
freund der- Negierung von Appenzell A.-Rh. für den

Zweck der Tuberkulosenfürsorge Fr. 10,000 über-

Alt Bundesrat Zemp.
-Z- 8. Dezember 1908.

macht. — 22. Auf der Furka
bei Andermatt werden bei einer
Skitour nach dem Dammastock
Kavallericmajor Merian von
Basel, Lieutenant Berkely-Hill
aus England und Führer
Bleuer von Grindelwald durch
eine Lawine verschüttet und
trotz sofortiger Hülfe als Leichen
ausgegraben. -— 31. An der
kantonalen Abstimmung über
das Notariatsgesetz, Technische
Schulen und Gerichtsorgani-
sation wurde alles angenom-
men / zum Regierungsrat wurde
Nationalrat Dr. Lohner in
Thun gewählt.

Gedenktafel. 5. In Aar-
berg Wilh. Kistler, Notar und
Gemeindeschreibcr. In Zürich
Dr. Jean-Jacques Escher, alt
ApPellationSrichter. In St.
Fiden bei St. Gallen, 76j.,
Prof. Kurer, Kantonsrat. In
Zürich H. Castro, amerikan.

Konsul. — 7. In Delsberg, 71j., Mme. Loreto
Feune, geb. v. Zea Bermudez, Gräfin v. Colombie,
große Wohltäterin in Delsberg. — 10. In Münch-
wilcn, 58j., Artillerieoberst und alt Nat.-Rat Heiz.
— 11. In Hofstettcn bei Thun, 71j., Friedrich
Jaggi-Lengacher. — 12. In Alpnach, 65j., Ober-
richter Remigius Küchler. — 21. In Ostermundigen
bei Bern, 84j., alt Schlossermcister Soltermann. —
23. In Bern, 62j., Bernh. Schneider, Architekt aus
Glarus. — 25. In AuSwil (Neuhof) bei Langen-
thal, 44j., Gemeindepräsident Joh. Minder-Rein-
hard. — 28. In Bern, 70j., Hermann Rüegg,
Handelsmann. In Staffclbach (Aargau), 88j.,
Sonderbundsveteran I. Morgenthaler. — 29. In
Huttwil, 60j., Sckundarlehrer Ulrich Ulli. In
Lauterbrunnen starb der wegen seiner Körperlänge
bekannte Gottlieb Bühler am Sattel auf Mengen /
der Sarg hatte eine Länge von 2 rn 20 om
und das Grab eine solche von 2 in 40 am. —
30. In Huttwil, 65j., Hotelier Jean Herren.
In Langnau, 55j., Emil Röthlisberger, Wirt zum
„Hotel Emmental". In Ennenda (Glarus), 80j.,
Regierungsrat Rud. Marty.
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ÎBittcrungêbericfjt. ®er Januar 1909
brachte Sätte, -Rebel, Schneefall, ®aumetter, bann
unb mann autf) fcC)örte Sage mit SBife.

gebruar 1. gn Sern begebt fperr Süngti,
©tief beê i|5erfonentarifbureauê ber fcfjmeij. Sunbeê»
bafjnen, fein 50j. StmtSjubitämm. §err SunbcS»

ardfiöar Dr. Sîaifer feier)
fein 50j. SImtSjubitäum,
feine grofjen Serbienfte
tolfnte bie llniberfität
3üvicE) fcI)on 1874 buvdi
Serteiljung beê ©Ijren»
boftortjuteê. ®ro§ ber

tjeftigen Dppofition ber

bernifrfjen ÏRittelfdfut»
teurer Ifaben fiel) gluei

©efunbarfclfutinfpeftoren
gefunben unb finb bom
fRegierungsrat am 3.ge»
bruar gemät)It morben;
eê finb bieê bie Herren
Dr. ©dfrag, SîcEtor ber

I)öf)eren 2iöc£)terfd)ule in
©t. ©allen, für ben beut»

fdjen, unb Runter, 9teE=

tor ber Santonêfc()ute in
®etêberg,fûr ben franjö»
fifdjen Santonëtcit. ®er
fRcgierungêrat, nact) 3u°
fammenftetlung ber ^5ro=
tofotle über bie Sotfê»
abftimmung bom 31.
Januar 1909, beurfun»
bet: 1. ®a8 ©efefj über
baê Notariat ift mit
20,113 gegen 10,481,
atfo mit einem ÏRefir bon
9632 (Stimmen- ange»
nommen morben; 2. baê

©efeij über bie f'antonatcn tecljniftfien ©dfuten ift
mit 21,711 gegen 8801, atfo mit einem 2Rct)r
bon 12,910 (Stimmen angenommen morben;
3. baê ©efe^ über bie Drganifation ber ©eridftê»
bet)örben ift mit 16,727 gegen 13,603, atfo mit
einem SRefjr bon 3034 Stimmen angenommen
morben; bie ,ßat)t ber am 31. ganuar 1909 in
fantonaten Stngelegenfjeiten (Stimmberedjtigten be=

trug 139,138. 3"'" eibgenöffifc^en Dberpoft»

Sircpencinfturj in Say.
eiîtcr *Pï)otoç}vapfyie ber SBcrüner SHuftrottonSs

©cfcUfcpnft nt. 5. in 33cvlin.

bireftor an ©tefte beê juriicfgctvetcnen .fferrn 8ufj
mürbe DberpoftinfpcEtor Stnton ©täger gemät)tt. —
11. |)err ®ircftor ^altmeper in Reiben t)at, an»

läfjticfi feineê fRûcftritteë at» Setricbëcf)ef, ber Sapn»
bermattung gr. 20,000 at§ Untcrftiifmngêfonbê für
baê Safjnperfonat Übermacht. —-12. ®er Satjn»

[)of ßornabin (|>aupt=
bat)nt)of bon ©enf) brennt
niebcr. — 13. ®er Sä»
citienbcrein unb bie 8ie=

bertafet bon Sern mät)ten

jinn Saclifotgcr beê biê»

berigen ®irigenten, §rn.
Dr. ©. ÎRunjinger, §rn.
gril^ Srun, iJJianift unb
Stabiertclfrer an bcrSer»
ner ÏRufiïfdfute. —-16.
®er Sunbeêrat gibt
grunbfa|tid) feine 3«°
ftimmung ju ber 21b»

änberung beê ®racé
beê CotfcïjbergtunnelS ;
bie 9Ibmeicf)ung beginnt
1200 m bom SRorb»

portât, unb bie Arbeiten
fotten fofort aufgenom»
men merben. gn Sern
feiert §err Pfarrer ïïîii»

fenadft, fantonaler 2fr=

meninfpeftor, mit feiner
©attin bie gotbene £>oct)»

jeit. — 18. ®er in ©enf
refibierenbe ©eneralton»
fut ber ÏÏÎepublit Slrgen»
tinien tjat grau 9Rotl=

SJaget artê Srugg atê
Öeiterin ber im SJÎârj
nacf) fctjmei^erifclfem ÏRo»
belt ju eröffnenben |)auê»

I)attungêfct)ule engagiert. — 22. ®er am 17. gebruar

f 9îcg.=9ïat Dr. Sîappeti in Starau t)at bem Santon
Slargau gr. 150,000 atê ©tipenbfenfonbê für un»
bemittelte ©tubierenbe bermarfft. — 24. Satte mit
fcprffter Sife biê meit nc-d) bem ©üben; Statué,
©ottfjarb, ©cintiê meifen —25° auf. — 28. ®ie
Sircfjgemeinbeberfammtung bon Surgborf mät)tt jum
Ortêgeiftlidjen an ©telle beê f SfarrerS ©. étjrfam
einftimmig fperrn Pfarrer SRap Stmmann b. Soumit.

Witterungsbericht. Der Januar 1909
brachte Kälte, Nebel, Schneesall, Tauwetter, dann
und wann auch schöne Tage mit Bise.

Februar 1. In Bern begeht Herr Bünzli,
Chef des Personentarifbureaus der schweiz. Bundes-
bahnen, sein 50j. Amtsjubiläum. Herr Bundes-
archivarvr. Kaiser feieri
sein 50j. Amtsjubiläum,
seine großen Verdienste
lohnte die Universität
Zürich schon 1874 durch

Verleihung des Ehren-
doktorhutes. Trotz der

heftigen Opposition der
bernischen Mittelschul-
lehrer haben sich zwei
Sekundarschulinspektoren
gefunden und sind vom
Regierungsrat am 3.Fe-
bruar gewählt worden,-
es sind dies die Herren
Or. Schräg, Rektor der

höheren Töchterschule in
St. Gallen, für den deut-
schen, und Junker, Rek-
tor der Kantonsschule in
Delsberg,für den franzö-
fischen Kantonsteil. Der
Ncgierungsrat, nach Zu-
sammenstellung der Pro-
tokolle über die Volks-
abstimmung vom 31.
Januar 1909, beurkun-
det: 1. Das Gesetz über
das Notariat ist mit
20,113 gegen 10,481,
also mit einem Mehr von
9632 Stimmen- ange-
nommen worden,' 2. das
Gesetz über die kantonalen technischen Schulen ist
mit 21,711 gegen 8801, also mit einem Mehr
von 12,910 Stimmen angenommen worden/
3. das Gesetz über die Organisation der Gerichts-
behörden ist mit 16,727 gegen 13,603, also mit
einem Mehr von 3034 Stimmen angenommen
worden,- die Zahl der am 31. Januar 1909 in
kantonalen Angelegenheiten Stimmberechtigten be-

trug 139,138. Zum eidgenössischen Oberpost-

Kircheneinsturz in Nax.
Nach einer Photographie der Berliner Illustrations-

Gesellschaft m. b. H. in Berlin.

direktor an Stelle des zurückgetretenen Herrn Lutz
wurde Oberpostinspcktor Anton Stager gewählt. —
11. Herr Direktor Haltmeyer in Heiden hat, an-
läßlich seines Rücktrittes als Betricbschef, der Bahn-
Verwaltung Fr. 20,000 als Unterstützungsfonds für
das Bahnpersonal Übermacht. -—-12. Der Bahn-

hos Cornavin (Haupt-
bahnhof von Genf) brennt
nieder. — 13. Der Cä-
cilienvcrein und die Lie-
dertafcl von Bern wählen
zum Nachfolger des bis-
herigcn Dirigenten, Hrn.
Or. C. Munzinger, Hrn.
Fritz Brun, Pianist und
Klavierlehrer an der Ber-
ner Musikschule. —-16.
Der Bundesrat gibt
grundsätzlich seine Zu-
stimmung zu der Ab-
änderung des Tracs
des Lötschbergtunnels,-
die Abweichung beginnt
1200 na vom Nord-
Portal, und die Arbeiten
sollen sofort aufgenom-
men werden. In Bern
feiert Herr Pfarrer Rü-
fenacht, kantonaler Ar-
meninspektor, mit seiner
Gattin die goldene Hoch-
zeit. -—18. Der in Genf
residierende Generalkon-
sul der Republik Argen-
tinien hat Frau Moll-
Nagel aus Brugg als
Leiterin der im März
nach schweizerischem Mo-
dell zu eröffnenden Haus-

Haltungsschule engagiert. — 22. Der am 17. Februar
ch Rcg.-Rat vr. Käppeli in Aarau hat dem Kanton
Aargau Fr. 150,000 als Stipcndienfonds für un-
bemittelte Studierende vermacht. — 24. Kälte mit
schärfster Bise bis weit nach dem Süden,- Pilatus,
Gotthard, Säntis weisen —25° auf. — 28. Die
Kirchgemeindeversammlung von Burgdorf wählt zum
Ortsgeistlichen an Stelle des ch Pfarrers E. Ehrsam
einstimmig Herrn Pfarrer Max Ammann v. Lotzwil.



©ebenïtafet. 1.

3« glatoil ©rofjrat §.
Dttiler. gn Sleinbiettoil,
91 j., grau Sofina £>ilt=

brunner, ältcfte ©emein=

bebtirgerin. —• 5. gn
Sern, 88)., Dr. med.

@.Süpfer=SKie=

fdjer,ber9?cftor
ber inber©tabt
praltigiercnben
Birgte. — 6.gn
©rlacfj, 60j.,
9?otar ©. ©t)ri=
ften, 24 V» galfr
lang al§ 9lmt§=

fdjreiber rtnb

9lmtêfct)affner bafelbft tätig, gn ©ilenen grau
Satljarina ©nos, geb. gurftuï), gcb. 14. guni

©tabtpräfiöent @. Sîrimann.
t 23. Sebruar 1909.

1809; beinahe 100 galjre ait. 3. gn 33el=

linjona, 67)., gri£ äfteper, ber „letzte f|3oftlon=
bulteur" bom ©t. ©ottfyarb. — 10. gn SBinter»

tfjur, 76)., ber ©rojjinbuftrieUe ©buarb SBiibjter,
einer ber bebeutenbften ©pinner unb Sffieber beg

SanbeS. — 11. gn Surgborf, 67j., Pfarrer ©mil
©Ifrfam. gn ©uniê Dr. got). gai. 9tm3ter, ait
ÏJationalratauSgûrid).— 15. gn Neuenbürg 9lb6é

Serfet, ©elan bon Neuenbürg, feit 46 gatjren
Pfarrer bafelbft. gn Srugg, 91)., ©amuel
SBerber, Serrer unb 40 galjre lang 33e§irESricl)ter.

— 17. gn Slarau, 68)., Dr. Säppeli, 30 gafjre
lang Sîegierungërat. 9(uf ©cutoff 8îietberg im
©omfcfclig (®raubi'tnben), 55)., ait 97ationaIrat
©afpariê. — 18. gm Itofpij kleiner ©t. Sernifarb,
81)., 9l6bé pierre ©ijanoup, 50 gafyre lang Seiter
bed Dofpijcê. — 20. gn Sern, 55j., Sîub. Sinbt,
©dfotolabenfabrilant. gn Socle, 84)., ber belannte
©dfofolabenfabrilant g. Stauê. gn 33afel, 40).,
§anbelSgärtner gof. ©tarcl=@cfert. — 21. gn
©iimmcnen, 50)., ©mil ©albisberg, 37otar unb
©emcinbefdjrciber. — 22. gn ^3al)erne, 70)., ©rojj»
rat guleê groffarb, ®riinber unb Seiter ber

©abaffabril groffarb. gn giirid) gngenieur ïaber
gmfelb=@eiler. gn ©enf ber frühere ©rofjratdpräf.
guleê ©fjauffat, ©ircltor ber £>t)pott)elarfaffe.
— 23. gn SBiel, 47)., ©tabtpräfibcnt unb ©rofjrat
©ottfrieb SReimann. — 25. gn Sern, 70)., Dberft
b. ©renuë, gelu. eibgcn. Dbertriegêlommiffâr. —

27. gn Safet, 82)., Dr. g. SB. £)ef3=Surcl£)arbt,
gern, ©djulinfpeftor. — 28. gn Urfenbad) bei

Sangentf)al, 92)., Sfyr. ®et)rig, ©onberb.=Sct. gn
©t)un ©. ©cljtueijer=2J?ofer, §anbelêmann.

SßitterungSberidjt. ©er gebruar 1909
geigte fid; toie ber ganuar alê echter äBintermonat
mit ©aumetter, ©cfjneefall, Satte, 9îebel unb
©onnenfdjeirt.

Sfîârj 1. gn Sern feiern $err unb grau bon
Sonbeli=©jinfe ifjre golbene^oäjgeit. — 4./5.97adjt§
toerben in ber Saplaneilirdje auf bem gtiit)ti bei

©acfffeln (Dbtoalben) burcfj cingebrungene ©iebe bie

jtoei toertbotlen ©laêgemâtbe im ©Çjor enttoenbet. —
5. ©djtoere ©djrteefäße in ©enf, SDÎontreuç unb
Sebet) big ju 20 cm |)öl)e. gn SDÎontreup miiffen
bie ©trafjen mit bem ©cfjneepflug geräumt toerben;
ein bort gu biefer gatjreëgeit unertjBrteë ©reigniê.
©emp. unter 0. gn Sögingen ftofjen Arbeiter bei

bautidjen ©rabungen auf adjt alemannifdje ©räber.
$crr Sunbeëridjter Dr. ©pfin in Saufanne rcidft
auë ®efunbl)eitâriicfftd)ten bem Sunbeërat feine
©emiffion ein. — 12. grau 91. £>. Sanberbilt £jat
ber ©tabt Saufanne eine ©dfent'ung bon gr. 25,000
für ben Sau eine§ Sinberfpitalê gemalt. — 25.
gum Sunbeêrtdjter an ©telle beê jurüdgetretenen
Dr. ©tjfin toirb Sunbeêgerid;têfd;reiber Dr. Sirci)=
£)ofer, früherer Sejirlêridjter in giiricl), gewählt.

©ebenltaf el. 1.
Sei ©abanneê ©emein»
befrîjreiber gcanloj, 30
galfre lang Serrer ba=

felbft. gn ©ffun, 67).,
®. ©djtoei^er, @|ef beë

^anbelë^aufeS@d;tb. &
©ötjne. — 2. gn Sern,'
67)., gof). fpiltbrunner,
langjähriger
Serrer. —
S.gnSBafcn
bei ©urniê^
toalb, 50).,
alt Surger»
präf. ©om=

mer genannt
„gutjrmann
§anê". gn
©t. 9)lori| (©ngabin), 35)., ©uftab §eimcl bon

Sern, ©ireltor beë bortigen Sertel)rgbureauS. —

Obcrft bon ©renuS.
f 25. geöruav 1909.

57

Gedenktafel. 1.

In Flawil Großrat H.
Ottiker. In Klcindietwil,
91j., Frau Rosina Hilt-
brunner, älteste Gemein-
debürgerin. — 5. In
Bern, 88j., Dr. nasck.

E.Küpfer-Mie-
scher, der Nestor
der in der Stadt
Praktizierenden
Ärzte. — 6. In
Erlach, 60j.,
Notar G. Chri-
sten, 24 V- Jahr
lang als Amts-
schreiber und

Amtsschaffner daselbst tätig. In Silenen Frau
Katharina Gnos, geb. Zurfluh, geb. 14. Juni

Stadtprästdent G. Rcimann.
5 2g. Februar isog.

1809/ beinahe 100 Jahre alt. Z. In Bel-
linzona, 67j., Fritz Meyer, der „letzte Postkon-
dukteur" vom St. Gotthard. — 10. In Winter-
thur, 76j., der Großindustrielle Eduard Bühler,
einer der bedeutendsten Spinner und Weber des

Landes. — 11. In Burgdorf, 67j., Pfarrer Emil
Ehrsam. In Tunis Dr. Joh. Jak. Amsler, alt
Nationalrat aus Zürich.— 15. In Neuenburg Abbs
Verset, Dekan von Neuenburg, seit 46 Jahren
Pfarrer daselbst. In Brugg, 91j., Samuel
Werder, Lehrer und 40 Jahre lang Bezirksrichter.
— 17. In Aarau, 68j., Dr. Käppeli, 30 Jahre
lang Regierungsrat. Auf Schloß Rietberg im
Domleschg (Graubünden), 55j., alt Nationalrat
Casparis. — 18. Im Hospiz Kleiner St. Bernhard,
81j., Abbe Pierre Chanoux, 50 Jahre lang Leiter
des Hospizes. — 20. In Bern, 55j., Rud. Lindt,
Schokoladenfabrikant. In Locle, 84j., der bekannte

Schokoladenfabrikant I. Klaus. In Basel, 40j.,
Handelsgärtner Jos. Starck-Eckert. — 21. In
Gümmenen, 50j., Emil Salvisberg, Notar und
Gemcindeschreiber. — 22. In Paycrne, 70j., Groß-
rat Jules Frossard, Gründer und Leiter der

Tabakfabrik Frossard. In Zürich Ingenieur Xaver
Jmfeld-Seiler. In Genf der frühere Großratspräs.
Jules Chauffai, Direktor der Hypothekarkasse.
— 23. In Viel, 47j., Stadtprästdent und Großrat
Gottfried Reimann. — 25. In Bern, 70j., Oberst
v. Grenus, gew. eidgcn. Oberkricgskommissär. —

27. In Basel, 82j., Dr. I. W. Heß-Burckhardt,
gew. Schulinspektor. — 28. In Ursenbach bei

Langenthal, 92j., Chr. Gehrig, Sonderb.-Vct. In
Thun G. Schweizer-Mosex, Handelsmann.

Witterungsbericht. Der Februar 1909
zeigte sich wie der Januar als echter Wintermonat
mit Tauwetter, Schneefall, Kälte, Nebel und
Sonnenschein.

März 1. In Bern feiern Herr und Frau von
Bondeli-Czinke ihre goldene Hochzeit. — 4./5. Nachts
werden in der Kaplaneikirche auf dem Flühli bei

Sächseln (Obwalden) durch cingedrungene Diebe die

zwei wertvollen Glasgemälde im Chor entwendet. —
5. Schwere Schneefälle in Genf, Montreux und
Vevcy bis zu 20 sin Höhe. In Montreux müssen
die Straßen mit dem Schneepflug geräumt werden/
ein dort zu dieser Jahreszeit unerhörtes Ereignis.
Temp, unter 0. In Bözingen stoßen Arbeiter bei

baulichen Grabungen auf acht alemannische Gräber.
Herr Bundesrichter Dr. Gysin in Lausanne reicht
aus Gesundheitsrücksichten dem Bundesrat seine

Demission ein. — 12. Frau A. H. Vanderbilt hat
der Stadt Lausanne eine Schenkung von Fr. 25,000
für den Bau eines Kinderspitals gemacht. — 25.
Zum Bundesrichter an Stelle des zurückgetretenen
Dr. Gysin wird Bundesgerichtsschrciber Dr. Kirch-
hofer, früherer Bezirksrichter in Zürich, gewählt.

Gedenktafel. 1.
Bei Tavannes Gemein-
deschreiber Jeanloz, 30
Jahre lang Lehrer da-

selbst. In Thun, 67j.,
G. Schweizer, Chef des

Handelshauses Schw. &
Söhne. — 2. In Bern/
67j., Joh. Hiltbrunner,
langjähriger
Lehrer. —
3.JnWascn
bei Sumis-
Wald, 50j.,
alt Burger-
Präs. Som-
mer genannt
„Fuhrmann
Hans". In
St. Moritz (Engadin), 35j., Gustav Heimcl von

Bern, Direktor des dortigen Verkehrsbureaus. —

Oberst bon Grenus.
-j- 25. Februar 1909.
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5. Sn Sitten, 91}., gierte äRarie Sonbin. Sn
SRibau, 53j., Sat. Sren^ifofer, Snfanteriemajor nnb
2Birt „3nm Sreuj"- S" Spff, 85j., alt ©rofsrat
Sot). Sangerter, ©riinber beS großen 3ententh)aren=
gef^äfteS bafelbft. — 6. S" $t)nn, 97}., Pfarrer
Sam. griebr. Siebt, 62 Satire lang im Stmt ; SReftor
ber bernifcfjen ©eiftlidjfeit ; einer ber ©rünber be3

eibg. SiurnbereimS. Sn Sleienbad), 89)., Sortberb.«
Set. Sot)- Steiger. —- 7. S" ßtjnr, 68j., Dr. med.
Sattlfafar ®enj. — 11. Sn Sern, 68j., ßbuarb
griebridj 3eerIeber=bon f^ifc^er, geh), gorftmeifter.
Sn Reuenegg, 88j., ßffriftian SBpffmamt, Sonberb.«
Set. — 11./12. S" Steinhaufen bei 3^3/ 67j.,
Stänberat Philipp ÏReper, — 12. gm Slofter
Sngenbof)! (SdjtDhj), 71j., ßrjbifdfof P. Sernljarb
ßlfriften, feit 1884 ©enerat be§ Sapu^inerorbenê.
Sn Sc^marjenburg alt ©erictjtêprâfibent Sttbert
gtikfiger. — 14. Sn Sern, 66j., Rubolf Urnotb

b. ©raffenrteb, Sir«

c!)ttett. äRajor gréb.
©allanbat, 94= Y21.,

ättefter ßintootjner
bon 2)berbon. Sn
SBafen (ßmmentat),
84j., Sonberb.«Set.
Sam. Steffen. —
16. S" IRomont,
66j., @erid)t§präfi=
bent Souté ©ranb,
©rofsrat unb Ratio«
nalrat. gn Sdftoan«
ben (St. ©laruë),
69}., geh). Dber«
ridjter 2Rajor ißeter
Stumer.-—17. gn
3iiric^ Sanonifuâ
Dr. gerbin. 9Ratt,
ißfarrer an ber Sieb«

frauen«Sird)e. gm
Stifte ßinftebeln,
77}., ber Saienbru«

bergofef 9Rannl)art
bon glumê, Sdjnih*
1er ber prächtigen
Siräjenftühte in ber

bortigen Stiftëfir*
dfe. Rubotf Seiter«
born, Serrer unb

Sdfriftfteller in Safet. — 21. Sn Sern, 77}., ®.
Sngotb'Somonti, geh). 3immermeifter. gn ßnnenba
(©taruS) gabritant S. ©effon=gröt)tid). — 24.
Sn Saufanne, 82}., SDberftlieutenant ßharteS Sur«
nanb, ehemal. ©eniedfef be§ Santonê SBaabt. —
25. Sn Sern, 53}., ©otttieb |>afliger, ßi)ef beê

großen SoI)ntutfd)ergefd)äft§. — 26. Sn Reuen«

bürg, 65}., SS^eoIogieforofeffor ßt|arle§ Sltejanber
ißerrodjet, ©hrenboftor ber Uniberfität Sern. —
29. S" ©ifiton bei Sujern, 58}., ber fd)h)eije«
rifdjc ®iateftbid)ter gofef RooS. — 30. Sn Sern,
42}., ißaut Retjer, Slnteittjaber ber Sdjreibbiicher«
fabrit -Reifer & Söt)ne. gn 2Reiten am 3nric£)fee,
67}., Submig Snie, ba§ £iaupt ber beliebten Seit«
tänjerfamitie. — 31. gn Sangnau (auf ©artenegg),
83}., Sonberb.=Set. Ulrich Sipfer.

SBitterungêberieht. ®er SRonat SRär^
brad)te noch biet Sdfnee; bom 20. an nterfte man,

Das neue Kasino in Bi

5. In Sitten, 91j., Pierre Marie Bonvin. In
Nidau, 53j., Jak. Brenzikofer, Jnfanteriemajor und
Wirt „Zum Kreuz". In Lyß, 85j., alt Großrat
Joh. Bangerter, Gründer des großen Zementwaren-
geschäftes daselbst. — 6. In Thun, 97j., Pfarrer
Sam. Friedr. Liebi, 62 Jahre lang im Amt/ Nestor
der bernischen Geistlichkeit,' einer der Gründer des

eidg. Turnvereins. In Bleienbach, 89j., Sonderb.-
Vet. Joh. Steiger. —- 7. In Chur, 68j., Dr. iusà.
Balthasar Denz. — 11. In Bern, 68j., Eduard
Friedrich Zeerleder-Von Fischer, gew. Forstmeister.
In Neuenegg, 88j., Christian Wyßmann, Sonderb.-
Vet. — 11./12. In Steinhausen bei Zug, 67j.,
Ständerat Philipp Meyer. — 12. Im Kloster
Jngenbohl (Schwhzj, 71j., Erzbischof U. Bernhard
Christen, seit 1884 General des Kapuzinerordens.
In Schwarzenburg alt Gerichtspräsident Albert
Flückiger. — 14. In Bern, 66j., Rudolf Arnold

v. Graffenried, Ar-
chitekt. Major Fred.
Gallandat, 94'/^.,
ältester Einwohner
von Pverdon. In
Wasen (Emmental),
84j., Sonderb.-Vet.
Sam. Steffen. >—

16. In Romont,
66j., Gerichtspräsi-
dent Louis Grand,
Großrat und Natio-
nalrat. In Schwan-
den (Kt. Glarus),
69j., gew. Ober-
richter Major Peter
Blumer. —-17. In
Zürich Kanonikus
Dr. Ferdin. Matt,
Pfarrer an der Lieb-
frauen-Kirche. Im
Stifte Einsiedeln,
77j., der Laienbru-
der Josef Mannhart
von Flums, Schnitz-
ler der prächtigen
Kirchenstühle in der

dortigen Stiftskir-
che. Rudolf Kelter-
born, Lehrer und

Schriftsteller in Basel. — 21. In Bern, 77j., G.
Jngold-Bomonti, gew. Zimmermeister. In Ennenda
(Glarus) Fabrikant S. Gesson-Fröhlich. — 24.

In Lausanne, 82j., Oberstlieutenant Charles Bur-
nand, ehemal. Geniechef des Kantons Waadt. —
25. In Bern, 53j., Gottlieb Häsliger, Chef des

großen Lohnkutschergeschäfts. — 26. In Neuen-
bürg, 65j., Theologicprofessor Charles Alexander
Perrochet, Ehrendoktor der Universität Bern. —
29. In Gisikon bei Luzern, 58j., der schweize-

rischc Dialektdichter Josef Roos. — 3V. In Bern,
42j., Paul Neher, Anteilhaber der Schreibbücher-
fabrik Neher & Söhne. In Meilen am Zürichsee,
67j., Ludwig Knie, das Haupt der beliebten Seil-
tänzerfamilie. — 31. In Langnau (auf Gartenegg),
83j., Sonderb.-Vet. Ulrich Kipfer.

Witterungsbericht. Der Monat März
brachte noch viel Schnee,- vom 20. an merkte man,



bajj eS bod) enblidj grüljling toerben molle. ®er
©cjjlufj beS SOlonatS mar fdjön unb lieblid).

?l]mt 2. 2lbenbS 6 Uljr erfolgt ber Surd)»
fdjlag beS Safferfluljtunnelê groifd)crt ßidjtenfteig
unb Srunnabern (Sobenfee=©oggenburgbal)n). —
4. ®)urd) einen Sraub toirb bie l)öljerne
gebecfte SRIfeinbriide bei ®ieBenl)ofcn ftarE
Befdfabigt ; ©dfaben gr. 15—20,000. —
7./8. gn Kammern (Unterfee, ©fjurgau)
brennt bie paritättfdje Sirdje nieber. —
11. (Sin burd) ©djitlfnaben berurfadjter
Sranb int Salbgeftrüpp bei glfin*
gen unmeit Siel greift berart um
fid), baf) gegen 15 gudjarten
jungen ©anncnmalbeS gerftört roer»
ben. ®er ©dfaben toirb auf mefjr
alê gr. 10,000 gefdjä^t. — 12.
®ie©eEunbarftf)ule©d)mar jenburg
begebt il)r 50j.gubiläitm. (Sine bon
heftigem Sinbe angefad)te geuerS«
brunft jerftört ben Keinen Seiler
(Sattel im DbermatliS

(ßrofeffor (Srnft Sabide.
t 27. 9ÏÏCU 1909.

bis auf ein einziges
£>auS. — 17. (Sin»

meif)ung beS neuen
djemifdjen gnftitutS
btr Uniberf. 3«rid). —
27. ®aS neue ^afino
in Sern mirb bitrdj bie

bom Sur»
gerrat ein»

gelabenen
eibgenöffi»
fdjen,fanto»
nalen, ftäb=

tifdjen unb
atabem. 33e=

Horben feft»
lidj einge»
toeiEjt. •—•

29. ßur (Sinmeifjung beS neuen ^afinoS merben

fämtlidje Sernburger über 20 gal)re ju einem

gefteffen mit ÏDhtfiE unb ©anj eingelaben.
©ebenftafel. 1. gn Ujjcnftorf, 77j., Pfarrer

Salomon 3i"tmermann. — 2. gn 33afel, 105j.,
bie am 14. gitli 1804 geb. grau SKargaretlje 2J?un=

Singer»@ürtler, bie ältefte (Sinmol)nerin SafetS unb
ber ganjen ©djmeig; iljr Sater, SCTÎatE). ©ürtler,

©tabtpräfibent fpanS ipeftatojjt.
t 16./16. Sunt 1909.

[jatte bas SUter bon 9372 galjren erreicht, gn
@d)IanS bei ©runs (Sünbner Dberlanb), 98^/2!-/
Sitme (Sabuff, geb. 14. 0ft. 1810. — 6. gn
97ieberurnen, 53]., 9îcgierungSrat galob ©djlittler.
gn ©t. 9J?aurice(SalliS), 86j.,9)tonfeign.Eßaccolat,

2lbt bon ©t. Maurice unb Sifdjof bon
Set£)lel)cm. — 7. gn Surgborf, 73]., Dr.
med. Uïubolf ^otoalb, SJÎitbegriinber ber
©eftion Surgborf beS ©. 21. CS. gn (SriStoil,
67]., alt ©rofjrat unb 2lmtSrid)ter got).
£>iltbrunner, Sirt Säge". — 9. gn

SagneS (SaHiS), 81]., ©rofjrat
©igerio ©rouillât, gn ©fdjugg
bei (Srlad), 80]., ©djaffner
9ïubelt, 48 galjre lang ©cfjaff»
ner ber bernifd).en IRebberge
bei 97cuenftabt. — 12. gn
2lltborf (Uri), 69]., 2lpotI)e!er
gol). ©tierli. gn Sern, 30].,
2lb. Syrier, Seamter ber 0ber»
telegrapfyenbireîtion. —15. gn

ßangentljal, 54]., grijs
Surfl)alter=®ennler. —

17. gn Sera, 63].,
Dcotar unb ©adjmal»
ter g. U. Seuenberger,
fritter ©eridjtSfdjreiber
in ßattgnau unb Sern,
gn grauenfelb, 40].,

Dr. med.
ïïîutj, 21rgt

in Seinfei»
ben. — 19.
gn Slbelbo»

ben, 58].,
g. 2}larnut,
Hotelier, gn
Scinfelben
gürfprecljer
Dr. ©(liter.

gn Sern 9JlüHer»2)leicr, früherer Sirt am

Sotar g. 11. Seuenberger.
t 17. Stpvtt 1909.

25.
,,©tabtgartcn'' gn @t. ©allen, 63]., Sanfier
gofua Srettauer. — 26. gn (Solombier, 44].,
Öberftlieutenant i. ©. 9îid)arb ©djäppi, gnfanterie»
inftrultor 1. klaffe ber II. ©ibifion. gn Sern
^>anS S9litnger»öeber, ©ipfer» unb SJlalermcifter.
— 29. gn 9?ieberbipp, 72]., alt ©rojjrat SKitller»

^junjifer. gn ©unis Dr. ©rnft 3^i"P/ bon

daß es doch endlich Frühling werden wolle. Der
Schluß des Monats war schön und lieblich.

April 2. Abends 6 Uhr erfolgt der Durch-
schlag des Wasserfluhtunnels zwischen Lichtensteig
und Brunnadern (Bodensee-Toggenburgbahn). —
4. Durch einen Brand wird die hölzerne
gedeckte Rheinbrücke bei Dießenhofen stark
beschädigt/ Schaden Fr. 15—20,000. —
7./8. In Mammern (Untersee, Thurgau)
brennt die paritätische Kirche nieder. —
11. Ein durch Schulknaben verursachter
Brand im Waldgestrüpp bei Jlfin-
gen unweit Viel greift derart um
sich, daß gegen 15 Jucharten
jungen Tannenwaldes zerstört wer-
den. Der Schaden wird auf mehr
als Fr. 10,000 geschätzt. — 12.
Die Sekundärschule Schwarzenburg
begeht ihr 50j. Jubiläum. Eine von
heftigem Winde angefachte Feuers-
brunst zerstört den kleinen Weiler
Sattel im Oberwallis

Professor Ernst Naville.
î 27. Mai 1909.

bis auf ein einziges
Haus. — 17. Ein-
weihung des neuen
chemischen Instituts
der Univers. Zürich. —
27. Das neue Kasino
in Bern wird durch die

.vom Bur-
gerrat ein-
geladenen
eidgenössi-
scheu, kanto-

nalen, städ-
tischen und
akadem. Be-
Horden fest-
lich einge-
weiht. -—^

29. Zur Einweihung des neuen Kasinos werden
sämtliche Bernburger über 20 Jahre zu einem
Festessen mit Musik und Tanz eingeladen.

Gedenktafel. 1. In Utzenstorf, 77j., Pfarrer
Salomon Zimmermann. — 2. In Basel, 105j.,
die am 14. Juli 1804 geb. Frau Margarethe Mun-
zinger-Gürtler, die älteste Einwohnerin Basels und
der ganzen Schweiz/ ihr Vater, Math. Gürtler,

Stadtpräsident Hans Pestalozzt.
5 16./1S, Juni isos.

hatte das Alter von 93V- Jahren erreicht. In
Schlans bei Truns (Bündner Oberland), 98^/sj.,
Witwe Caduff, geb. 14. Okt. 1810. — 6. In
Niederurnen, 53j., Negierungsrat Jakob Schlittler.
In St. Maurice (Wallis), 86j.,Monseign.Paccolat,

Abt von St. Maurice und Bischof von
Bethlehem. — 7. In Burgdorf, 73j., Dr.
rasck. Rudolf Howald, Mitbegründer der
Sektion Burgdorf des S. A. C. In Eriswil,
67j., alt Großrat und Amtsrichter Joh.
Hiltbrunner, Wirt „Zur Säge". -— 9. In

Bagnes (Wallis), 81 j., Großrat
Sigerio Trouillat. In Tschugg
bei Erlach, 80j., Schaffner
Rubeli, 48 Jahre lang Schaff-
ner der beimischen Rebberge
bei Ncuenstadt. — 12. In
Altdorf (Uri), 69j., Apotheker
Joh. Stierli. In Bern, 30j.,
Ad. Ehrler, Beamter der Ober-
telegraphendirektion. —15. In

Langenthal, 54j., Fritz
Burkhalter-Dennler. —

17. In Bern, 63j.,
Notar und Sachwal-
ter I. U. Leuenberger,
früher Gerichtsschreiber
in Langnau und Bern.
In Frauenseld, 40j.,

Dr. insck.

Nutz, Arzt
in Weinfel-
den. — 19.

In Adelbo-
den, 58j.,
I. Marnut,
Hotelier. In
Weinfeldcn
Fürsprecher
I)r. Elliker.

In Bern Müller-Meier, früherer Wirt am

Notar 1.11. Leuenberger.
5 17. April 1909.

25.
,,Stadtgartcn" In St. Gallen, 63j., Bankier
Josua Brettauer. — 26. In Colombier, 44j.,
Oberstlieutenant i. G. Richard Schäppi, Infanterie-
instruktor 1. Klasse der II. Division. In Bern
Hans Münger-Leder, Gipser- und Malermeister.
— 29. In Niederbipp, 72j., alt Großrat Müller-
Hunziker. In Tunis vr. Ernst Zemp, Sohn von



Singeing gum SBruggmalötunnel.

alt SunbeSrat 3emp. S" 3üric^, 61 j-, ber bernifebe
SJSoIfSfc^riftftetler §anë 9îljbegger, 9îeba£tor ber

/ferner SoIlSgeitung".
SBitterungSberidjt. ®er SIpril 1909 I]at

feine SluSnatjme bon ber Sîegel gemadft. 9lm 1.

Segen, 2. unb 4. eifiger SBinb, 5./11- prächtige g*ritl)=
lingStage; bann abmedjfelnb Segen unb ©onnen»
fc^eirt unb gum ©djluffe nod) einmal SBintcrmetter.

9M t. ®ie ©ottfjarbbafjn ge[)t an bie SunbeS»
bafjnen über; nad) langen Sümpfen gefcE)tel)t ber

Sücf'fauf fdfliejflicl) auf frieblidjem SBege. ©tarder
©dfneefall in ©rinbelmatb, ©infiebeln unb Reiben
bië 10 cm t)odj; Saite auf Pilatus, fRigi unb ©äntiS
—6 bis 8°; infolge ftarfen ©djneefallS unb Saite
erfriert auf einer SüBiefe bei Jorgen ein 60j. SRann
(im 9J?aicn!). —• 2. gortbauernber ©d)necfall in
ber 9Beft=/ Rentrai» unb Dftfdfmeig mit bebeutenbem

®emperaturfturg. — 9. gn ©rendjen mirb §err
Pfarrer ©dfebter als erfter eigener ©eiftlidjer ber

großen ®iafporagemeinbe @rend)en=S3ettlad) inftal»
liert. — 10. §err Pfarrer Sol), griebr. ©djnee»
berger in Süti bei Süren legt nad) 48). treuem
Sirdfenbienft fein Slmt nieber. — 13. ®ie ®aub»

ftummenanftalt auf bem Sofenberg in ©t. ©allen

60

feiert il)r 50]. Subi»
läum. — 15. 3llS
©abe ber Sonfir»
manben erhält bie

reformierte ©emein»
be SIppenjeïï S-=9ït)-
für iljre neue Sirdfe
brei ©locfen aus ber
riil)mlidjftbe£annten
©tefferei Süetfdji in
Slarau im ©efamt»
mertc Bon gr. 6500.
— 17. S" ©tgnau
mirb baS ®en£mal
beS ®id)terS unb
©djloffcrS ßtjriftian
SBibmer eingemeiljt.
— 24. §err 2B.
SBartmann bon ©t.
©allen ift für feine
im Serlag bon ©g»

gemann in 5|3ariS

erfdjienene @d)rift
über bie fdjmeig. ge»

malten ©djeiben im 8oubre=SRufeum, eine fef)r
mertbolle Slrbeit über bie fdjmeig. ©taSmaterei,
bom Institut de France mit bem Prix Bordin
auSgegeidjnet morben. — 26. Dr. ©obat ift gum
©eneralfefretär beS internationalen griebenSbitreauS
in Sera gemciljlt morben. Siefige SRengen Seufclpree
in ben l)öl)ern Sagen beS ©ottljarbgebieteS. •—•

29. Sbt âibilftanbSamtSregifter ber ©tabt gug
mirb bie 100. ©eburt, ber 50. ®obeSfall unb bie

25. ®rauung beS S^F^ 1909 bergeictjnet.

©ebenftafef. 1. S" ©itten SR. ©anaillon,
©onberb.=Set. — 2. S" Slarburg, 71]., Pfarrer
Safob ®ietfd)i, nad) 46j. Sirdjenbienft. S" SRon»

treup, 81]., ber auS ißreujfen gebürtige, aber in
©enf eingebürgerte SRufifleijrcr |j. ®l)iele. —- 5.
S« Sern, 79]., Senbidjt ©treit, Sermalter ber

Srrenanftalt SBalbau. S" öberftlieutenant
©b. §aag Sedf), gem. SurgerratSprafibent. S"
Safel, 74]., SUbert ©raeter=©ampid)e, 8ef)rer ber
inbifdjen ©pradjen an ber SRiffionSanftalt. —
7. S« SBäbenSmit, 63]., S^B^mur 31. Saubi,
®ire£tor ber fdjmeig. ©üboftbaljn. — 7./8. S"
©olotl)urn, 72]., Dr. Sob). Saitfmann, ©rünber ber

folotfjuraifdjen Slnftalten für fcl)madjfinnige Sinber,

Eingang zum Bruggwaldmnnel,

alt Bundesrat ZemP. In Zürichs 61j., der bernische

Volksschriftsteller Hans Nydegger, Redaktor der

„Berner Volkszeitung".
Witterungsbericht. Der April 1909 hat

keine Ausnahme von der Regel gemacht. Am 1.

Regen, 2. und 4. eisiger Winch 5./11. Prächtige Früh-
lingstage) dann abwechselnd Regen und Sonnen-
schein und zum Schlüsse noch einmal Winterwetter.

Mai 1. Die Gotthardbahn geht an die Bundes-
bahnen über) nach langen Kämpfen geschieht der

Rückkauf schließlich auf friedlichem Wege. Starker
Schneefall in Grindelwald, Einsiedeln und Heiden
bis 10 ein hoch) Kälte auf Pilatus, Rigi und Säntis
—6 bis 8°) infolge starken Schneefalls und Kälte
erfriert auf einer Wiese bei Horgen ein 60j. Mann
(im Maien!). —- 2. Fortdauernder Schneefall in
der West-, Zentral- und Ostschweiz mit bedeutendem

Temperatursturz. —- S. In Grenchen wird Herr
Pfarrer Schedler als erster eigener Geistlicher der

großen Diasporagemeinde Grenchen-Bettlach instal-
liert. — 10. Herr Pfarrer Joh. Friedr. Schnee-
berger in Rüti bei Büren legt nach 43j. treuem
Kirchendienst fein Amt nieder. — 13. Die Taub-
stummenanstalt auf dem Rosenberg in St. Gallen

60

feiert ihr 50j. Jubi-
läum. — 15. Als
Gabe der Konsir-
manden erhält die

reformierte Gemein-
de Appenzell J.-RH.
für ihre neue Kirche
drei Glocken aus der
rühmlichstbekannten
Gießerei Rüetschi in
Aarau im Gesamt-
werte von Fr. 6500.
— 17. In Signau
wird das Denkmal
des Dichters und
Schlossers Christian
Widmer eingeweiht.
— 24. Herr W.
Wartmann von St.
Gallen ist für seine
im Verlag von Eg-
gcmann in Paris
erschienene Schrift
über die schweiz. ge-

malten Scheiben im Louvre-Museum, eine sehr
wertvolle Arbeit über die schweiz. Glasmalerei,
vom Institut cks Brunos mit dem Orix Lorckin
ausgezeichnet worden. — 26. Or. Gobat ist zum
Generalsekretär des internationalen Friedensburcaus
in Bern gewählt worden. Riesige Mengen Neuschnee
in den höhern Lagen des Gotthardgebietes. -—-

29. Im Zivilstandsamtsregister der Stadt Zug
wird die 100. Geburt, der 50. Todesfall und die

25. Trauung des Jahres 1909 verzeichnet.

Gedenktafel. 1. In Sitten M. Sanaillon,
Sonderb.-Vet. — 2. In Aarburg, 71j., Pfarrer
Jakob Dietfchi, nach 46j. Kirchendienst. In Mon-
treux, 81j., der aus Preußen gebürtige, aber in
Genf eingebürgerte Musiklehrer H. Thiele. —- 5.

In Bern, 79j., Bendicht Streit, Verwalter der

Irrenanstalt Waldau. In Viel Oberstlieutenant
Ed. Haag-Beckh, gew. Burgerratspräsident. In
Basel, 74s., Albert Graeter-Campiche, Lehrer der
indischen Sprachen an der Missionsanstalt. —
7. In Wädenswil, 63j., Ingenieur A. Laubi,
Direktor der schweiz. Südostbahn. — 7./8. In
Solothurn, 72j., vr. Joh. Kaufmann, Gründer der

solothurnischen Anstalten für schwachsinnige Kinder,



^profeffor ber tatein.
©praise am fanton.
©pmnafittm. —11.
Qn Sonftanj, 68].,
Dr. D. Cappeler,
©irettor ber ftäbt.
Sranfenanftatt in
Sonftanj. — 16.
!ytt 2tttborf, 67].,
^Pfr.93lum,©eetfor=
ger ber proteftant.
©emeinbe in Uri.
— 22./23.Smgaa
bei Sîitfctjcgg Stmts»

ricfjter Q. gbinben,
33ijepräfibent beS

©emeinberateS. —-
23. Qn SJlitnfingeu,
81]., 9îein£).$ennp,
Sircfjen» itnb Sturm»
uf)renfa6ri£ant ; er
madjte ben fjrei»
fdjarenjug mit. $n
SSenbtiton Dr. Otto
^unjifer, ißrofeffor
(Xtt 06X7 ÙnitJCVfttàt ®er gerettete fßeberfoti

ßüridf). gn ©aiS,
69j., Dr. med. Siirfteiner, ©riinber ber girren»
anftalt Çeriêait. — 257/26. Qu Cocarno, 47].,
9îeg.»9îat Dr. $üft, Slrgt in SlppenjeU. —- 26.
©en] sßrof. $. ©ourb, feit 30 $af)rcn Secret ber

ißtjitofopfjie an ber bärtigen Uniberfität. ©riswit,
44]., g. 33ot)nenbtuft. — 27. $n ©enf, 92].,
ißrof. ©ruft SRabitte, Berühmter ?ßt)ilofopl). gn
Sltlfcfjroit bei SSafet, 64]., §. fÇ. ißaffabant=3fetin,
©riinber ber bortigen SÉonmarenfabrit. — 29. 5«
Surgborf, 82j., 93e§.»$ngenieur fffranj Steinmauer,
©onbcrb.»$et. — 29./30. $n ©tanS, 80]., ait
ÏÏicgierungSrat unb 33artfbire£tor SltoiS gftüeter. —
30. Qn SBern ber in ber ganzen ©tabt befannte
Sotjten träger ©ibarn. — 31. 3;n §?reiburg, 63].,
©roffrat SJÎaurice 5ßrogin, 3îeb. beS „gribourgeoiS".
3n ©ctjWcnbi bei Slppcnjett, 73]., ber SJÎegtiSatp»
toirt Sof.Slnt.Sorig, gcn. ,^anStoni'S ©eppetoni".

SBitterungSbericfit. Sîact) großer Satte unb
heftigem ©cfjneefatt bracfjte ber SJionat 30iai fcljöneS

3früt)IingSmetter, fogar einige fct)r tjeiße Stage. Stuf»
fatjrt unb ißfingften entfpraetjen-allen Stnforberungen.

©ruggmatötunnet.
b üoit feinen ßamerabett auê bent Xuitnel getrogen.

$Ultt 8. Stntafttict) beS 350]. QubiläutnS ber

Uniberfität ©enf werben bie Herren ißrof. Sart
©cfjröter Don _3itrid) unb ißrof. Séon SBatraS,
Saufanne, $u ©tjrenboftoren ernannt. — 10. §err
Slnton SBoret, fdjweij. Sonfut in ©an g-ranjisto,
f)at bem grauenfpital in Neuenbürg gr. 90,000
jum ©efdjent gemacht. — 12. ©tarte Sicgenftuten
am ©iibfufje ber Sttpen ; auf ißilatuS, Stigi, ©ott»
tjavb, ©äntiS unb imOberengabin reichlicher ©cfjnee»

faß unb winterliche Stemperatur. — 13. Stm

franjöf. SSunbeSfcfjiefjen in ße SJianS (fmuptft. beS

Sep. ©arttje) erringt ber ©enfer ©chiite SJÎeper
be @tabet£)ofen im SSettfampfe um ben ©tjren»

preis beS SriegSminifterS ben II. 9îang unb ge=

Winnt ben ißreiS beS ipräfibenten ber DîepuBtif. —
19. Sie bis jefst unerftiegenen ©ipfet ber ©nget»

t)örnergruppe werben buret) bie Souriften-granj
SMlter unb Dtto Stfdjanj auS SUeiringen unter
gitl)rung bon SîittauS Solfier bon SMigen be=

jwungen unb SSittauS» unb 9Jtiilter»@pihe getauft.
— 20. Qu Sengnau (St. Slargau) feiert gonaS

Professor der latein.
Sprache am kanton.
Gymnasium. —11.
In Konstanz, 68j.,
Or. O. Kappeler,
Direktor der städt.
Krankenanstalt in
Konstanz. — 16.

In Altdorf, 67j.,
Pfr.Blum,Seelfor-
ger der Protestant.
Gemeinde in Uri.
— 22./23.JmFall
bei Rüschegg Amts-
richter I. Zbinden,
Vizepräsident deS

Gcmeinderates. —-
23. In Miinsingcn,
81j., Reinh. Jenny,
Kirchen- und Turm-
uhrenfabrikant) er
machte den Frei-
scharenzug mit. In
Bendlikon vr. Otto
Hunziker, Professor
an der ümver^ltät Der gerettete Pedersoli

Ziirich. In Gais,
69j., Dr. rasà. Kürsteiner, Gründer der Irren-
anstalt Herisau. — 2S./26. In Locarno, 47j.,
Reg.-Rat I)r. Züst, Arzt in Appenzell. —- 26. In
Genf Prof. I. Gourd, seit 30 Jahren Lehrer der

Philosophie an der dortigen Universität. In Eriswil,
44j., I. F. Bohnenblust. — 27. In Genf, 92j.,
Prof. Ernst Naville, berühmter Philosoph. In
Allschwil bei Basel, 64j., H. F. Passavant-Jselin,
Gründer der dortigen Tonwarenfabrik. — 29. In
Burgdorf, 82j., Bez.-Jngenieur Franz Steinhauer,
Sonderb.-Vet. — 29./30. In Stans, 80j., alt
Negierungsrat und Bankdirektor Alois Flüeler. —
30. In Bern der in der ganzen Stadt bekannte

Kohlenträger Eidam. — 31. In Freiburg, 63j.,
Großrat Maurice Progin, Red. des „Fribourgcois".
In Schwcndi bei Appenzell, 73j., der Mcglisalp-
Wirt Jos. Ant.Dörig, gen. ,^Hanstoni's Seppetoni".

Witterungsbericht. Nach großer Kälte und
heftigem Schneefall brachte der Monat Mai schönes

Frühlingswetter, sogar einige sehr heiße Tage. Auf-
fahrt und Pfingsten entsprachen-allen Anforderungen.

Bruggwaldtunnel.
d von seinen Kameraden aus dem Tunnel getragen.

Juni 8. Anläßlich des 350j. Jubiläums der

Universität Genf werden die Herren Prof. Karl
Schröter von Zürich und Prof. Lvon Wnlras,
Lausanne, zu Ehrendoktoren ernannt. — 10. Herr
Anton Borel, schweiz. Konsul in San Franzisko,
hat dem Frauenspital in Neuenburg Fr. 90,000
zum Geschenk gemacht. — 12. Starke Rcgenfluten
am Südfuße der Alpen auf Pilatus, Rigi, Gott-
hard, Säntis und im Oberengadin reichlicher Schnee-

fall und winterliche Temperatur. — 13. Am
französ. Bundesschießen in Le ManS (Hauptst. des

Dep. Sarthe) erringt der Genfer Schütze Meyer
de Stadelhofen im Wettkampfe um den Ehren-
Preis des Kriegsministers den II. Rang und ge-
winnt den Preis des Präsidenten der Republik. —
19. Die bis jetzt unerstiegenen Gipfel der Engel-
Hörnergruppe werden durch die Touristen-Franz
Müller und Otto Tschanz aus Meiringen unter
Führung von Niklaus Kohler von Villigen be-

zwungen und Niklaus- und Müller-Spitze getauft.
— 20. In Lengnau (Kt. Aargau) feiert Jonas



©ibeon, ältefter ^Bürger beë 2ïargauê, feinen lOOj.
©cburtëtag. — 22. ©er 33ruggmalbtunnel bei

SBittenbad), an ber ©eilftrecfe Sîomanêhorn»
@t. ©allen ber 33obenfee=©oggenburgbal)n, ftiir§t
auf eine Scinge bon 24 m gufammen; 9 Soie,
5 Serielle. — 23. Stuf ber ©übfeite beê SBrugg;
malbtunnelê trifft ein bont girft heruntergefallener
grofjer ©teinblocf ben mit feinem Sollegen ©emine
bie Arbeiten infpigierenbcn Sontrollingenieur 33acctfi

auë ©raubiinben git ©obe. 2lm ©iger erfolgt ein

gemattiger @letfcf;erftur§, ber bie ©trecfc jmifcfjen
Station ©igergletfdjer unb ©iëgrotte berfrljiittete
unb in ber lectern 4 SOtänner einfdjlof], metdfe
aber lebenb gerettet merben tonnten. — 26. ©er
in granffitrt a. SD?, f Sommergienrat Dealer l;at
feiner SSatevftabt Slarau JJr. 100,000 gu ©djut»
gtoecfen bermacfjt. —- 27. Über alle Staffen fläglid)
mar bie ^Beteiligung an ber SSolfêabftimmung im
Santon 33erit. SSon 140,000 ftimmbereclftigten
S3iirgern finb iljrer nur 32,000 gur Urne gegangen,
um ifjr Ürteil über bie Slrbeit beê ©roffen Diateë

abgugeben. ©ie genfur fiel fdfledft auë. Stur baê
tieine @efe§ über bie ©runbbutfjbereintgung Ijat
©nabe gefunben; bagegen mürben bermorfen baê

neue ©taatSanteiljen bon 30 SDtiltionen unb bie

ïïîebifion beê erft feit ^yatjreSfrift in Sraft ftehenben
Slrbeiterinnenfchui^gefeÇeê. gn 23iel fpielte fiel) ein

fenfationeller ©chmurgeridjtêprogefj ab gegen ben

fogialbemoEratifcf)en ©emeinberat unb ©rojjrat
Stotar Sung, melclfer ber Urfunbenfälfdjung, Unter»
fcfflagung unb SSerteumbung angeflagt morben mar.
®aS ©cljmurgcricl)t I)at ifjn jebod) in allen brei
ißunften freigefproc^en. ©röffnung ber neuen 33al)n=

tinie ®aboê=gi(ifur.
©ebenftafel. 1. gn 33iimfo£i§, 78j., ber ar»

gentinifd)e Sonfut Sllfreb bon SJiepenlmrg. 3« ©utt»
mit, 55j., Ingenieur Sltfreb ©gli, 23etriebêbire£tor.

gn Söafel, 52)., ©rojfrat @. Pfeiffer, ©ipfermeifter.
gn SBerlin, 57j., Ingenieur §anë ©tuber bon

gnterlafen, ©ireftor ber 33erner Obertanbbat)nen.
— 3. gn 33ern, 65j., ©buarb ©arbinaup=S3ibcr.
— 4. gn gnterlafen, 37]., gafob Oefdj, ©erant
beê 9îegina=§otelê „gungfraubticE". — 8. gn
Sugern, 69j., ©l)orl)err gofef ©tuij, ©tiftëpropft
in SMnfter. — 10. gn 23ern, 50]., Samern
t)äubler 21. 2Balther»@pielmann. 3" grauenfelb,
61]., ißrof. Sßeter @d)nctter. 3" ©utlen, 78].,
alt Sanbammann unb Stationalrat ©aper. —

13. gn giirid), 56]., Dr. 2llbin £>ergog, ißrof. an
ber medjan. Slbteilung beê eibgen. fßolhtedjniEumö.
— 14. gn 23iel, 68]., ©rnft ©djiiler, ©eilijaber
ber ©rueterei ©djiiter, 2l.=@. — 15./16. gn gürid)
©tabtpräfibent £>anë ißeftaloggi, alt Stationalrat.
— 16. gn Steuenftabt, 84j.,©onberb.=23et. grébéric
©Iféoph. gnter, 97otar unb 9îeg.=©tattl). bafelbft. —
19. gn ©djafflfaufen, 52]., ©taatëfchreiber £>anë

2Bolf. gn £>üttmil (gierfjtenberg), 88]., Ulrich
©riijfel, @onberb.=SSet. — 21. gn 33ern, 71].,
Oberlehrer .fpulliger bon Steuenegg. — 22. gn
©tanê (Stibmalben), 70]., Sanbammann gerbi»
nanb 23ufinger, bon SSeruf gngenieur. — 28. gn
©t. ©alten SSegirfëargt unb ©anitatêrat Dr. SDtütler.

— 30. gn @t. ©allen, 68]., alt Sanbammann
^ermann ©eifert, ©hcfrebaEtor beê ,,©t. ©aller
©agblatteë". gn Slarau, 80]., ïaber SDteifel, ©tabt=
fbrfter mä£)renb 56 gal)ren.

20 i 11 e r it n g ë b e r i d) t. ©er gutii 1909 Ijat
mehrere fetjöne unb h^ifee ©age, aber auch biet

ïïîegcn, Schneefall unb ©emperaturftürge gebradjt.
©er §euet ba unb bort berregnet unb berfdjneit
(fo im 2lppengett). 2lm 30. Ealtefter gunitag feit
50 fahren, ©emp. + 9" E.

©Idjcre SSclehruttg.

„®u, S3ater, maê ift baê eigenttid), menn'ê

blipt ?"
„Sßeipt SUÎapel, baë 33Iipen ift eine Statur»

erfdfeinung/'
,,2Baê ift baê, eine Staturerfcfjeinung?"
„©urnme grage, baê ift, menn'ê gum 93ei»

fpiel bli^t."

©ie §eirat ift ein fidjerer §afen im ©türm,
aber noch öfters ein ©turnt im §afen.

©in heftiger ©treit entfpann fich unter ben

grauen ber hohen englifcfjen ^Beamten betreffenb
bie grage beê SSortritteë. Sorb ©anning, bem

bie ©adje unterbreitet mürbe, machte ben Slagcn
baburch ein ©nbe, ba^ er beftimmte, bie 2tngelegen»

heit folle bahitt geregelt merben, ba^ jemeilen ber

älteften ber ©amen ber erfte i|3ta| gebühre. 2lber
feine ber ©amen motlte biefe ©l)re für fid) beam

fpruchen.

Gideon, ältester Burger des Aargaus, seinen lOOj.
Geburtstag. — 22. Der Bruggwaldtnnnel bei

Wittenbach, an der Teilstrecke NomanShorn-
St. Gallen der Bodensee-Toggenburgbahn, stürzt
aus eine Länge von 24 in zusammen/ 9 Tote,
5 Verletzte. — 23. Auf der Südseite des Brugg-
Waldtunnels trifft ein vom Fvsit heruntergcfallener
großer Steinblock den mit seinem Kollegen Demine
die Arbeiten inspizierenden Kontrollingenieur Bacchi
aus Graubünden zu Tode. Am Eiger erfolgt ein

gewaltiger Gletschersturz, der die Strecke zwischen
Station Eigergletscher und Eisgrotte verschüttete
und in der letztern 4 Männer einschloß, welche
aber lebend gerettet werden konnten. — 26. Der
in Frankfurt a. M. st Kommerzienrat Oehler hat
seiner Vaterstadt Aarau Fr. 100,000 zu Schul-
zwecken vermacht. —- 27. Über alle Maßen kläglich
war die Beteiligung an der Volksabstimmung im
Kanton Bern. Von 140,000 stimmberechtigten
Bürgern sind ihrer nur 32,000 zur Urne gegangen,
um ihr Ürteil über die Arbeit des Großen Rates
abzugeben. Die Zensur fiel schlecht aus. Nur das
kleine Gesetz über die Grundbuchbereinigung hat
Gnade gefunden; dagegen wurden verworfen das

neue Staatsanleihen von 30 Millionen und die

Revision des erst seit Jahresfrist in Kraft stehenden

ArbeiterinnenschutzgesetzeS. In Viel spielte sich ein

sensationeller Schwurgerichtsprozeß ab gegen den

sozialdemokratischen Gemeinderat und Großrat
Notar Kunz, welcher der Urkundenfälschung, Unter-
schlagung und Verleumdung angeklagt worden war.
Das Schwurgericht hat ihn jedoch in allen drei
Punkten freigesprochen. Eröffnung der neuen Bahn-
linie Davos-Filisur.

Gedenktafel. 1. In Bümpliz, 78j., der ar-
gentinische Konsul Alfred von Meyenburg. In Hutt-
wil, 5Sj., Ingenieur Alfred Egli, Betriebsdirektor.

In Basel, 52j., Großrat G. Pfeiffer, Gipsermeister.

In Berlin, 57j., Ingenieur Hans Studer von
Jnterlaken, Direktor der Berner Oberlandbahnen.
— 3. In Bern, 65j., Eduard Cardinaux-Bidcr.
— 4. In Jnterlaken, 37j., Jakob Oesch, Gerant
des Regina-Hotels „Jungfraublick". — 8. In
Luzern, 69j., Chorherr Josef Stutz, Stiftspropst
in Münster. — 10. In Bern, 50j., Samen-
Händler A. Walther-Spielmann. In Fwaucnfeld,
61j., Prof. Peter Schneller. In St. Gallen, 78j.,
alt Landammann und Nationalrat Saxer. —

13. In Zürich, 56j., I)r. Albin Herzog, Prof. an
der mechan. Abteilung des cidgen. Polytechnikums.
— 14. In Viel, 68j., Ernst Schüler, Teilhaber
der Druckerei Schüler, A.-G. — 15./16. In Zürich
Stadtpräsident Hans Pestalozzi, alt Nationalrat.
— 16. In Neuenstadt, 84j.,Sonderb.-Vet. Frddsric
Thvoph. Jmer, Notar und Reg.-Statth. daselbst. —
19. In Schaffhausen, S2j., Staatsschreiber Hans
Wolf. In Hüttwil (Fiechtenberg), 88j., Ulrich
Trüssel, Sonderb.-Vet. — 21. In Bern, 71j.,
Oberlehrer Hulliger von Neuenegg. — 22. In
Stans (Nidwalden), 70j., Landammann Ferdi-
nand Businger, von Beruf Ingenieur. —- 28. In
St. Gallen Bezirksarzt und Sanitätsrat Dr. Müller.
— 30. In St. Gallen, 68j., alt Landammann
Hermann Seifert, Chefrcdaktor des „St. Galler
Tagblattes". In Aarau, 80j., Xaver Meisel, Stadt-
förster während 56 Jahren.

Witter u n g s bericht. Der Juni 1909 hat
mehrere schöne und heiße Tage, aber auch viel
Regen, Schneefall und Temperaturstürze gebracht.
Der Heuet da und dort verregnet und verschneit
(so im Appenzell). Am 30. kältester Junitag seit
50 Jahren. Temp, -s- 9° U.

Sichere Belehrung.

„Du, Vater, was 1st das eigentlich, wcnn's
blitzt?"

„Weißt Maxel, das Blitzen ist eine Natur-
erscheinung."

„Was ist das, eine Naturerscheinung?"
„Dumme Frage, das ist, Wenn's zum Bei-

spiel blitzt."

Die Heirat ist ein sicherer Hafen im Sturm,
aber uoch öfters ein Sturni im Hafen.

Ein heftiger Streit entspann sich unter den

Frauen der hohen englischen Beamten betreffend
die Frage des Vortrittes. Lord Canning, dem

die Sache unterbreitet wurde, machte den Klagen
dadurch ein Ende, daß er bestimmte, die Angelegen-
hcit solle dahin geregelt werden, daß jeweilen der

ältesten der Damen der erste Platz gebühre. Aber
keine der Damen wollte diese Ehre für sich bean-

spruchen.
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